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Die ordentliche Session des Völker¬
bundes .

I) r.4 . Genf . 30. Aug . (Drahtbericht unseres eigenen Bericht¬

erstattern .) Der Rat des Völkerbundes eröffnete heute vormittag

seine 14 . ordentliche Sossion unter dem Vorsitztze des chinesischen

g 'erten Wellington Koo . Der Vorsitzende dankte zunächst dem Pra -

sidenten der abgelaufenen Sefston , Graf Jshü , fiir dessen Ta . lgkeu ,
die der Sache des Weltfriedens überaus wertvoll gewesen sei und

sprach die Hoffnung crus, daß auch die Beratungen über die ober -

schleiche Frag « , die weiter unter der Leitung Jshiis stehen, von

Erfolg gekrönt sein würden «. Sodann teilten die Vertreter Spaniens ,

Belgiens und Brasiliens mit , dag ihre Negierungen das ^
internationalen Gerichtshofes ratifiziert haben . Der Rat bestätigte

weiter für die Dauer eines Jahres die Amtstätigkeit der Mitglieder

der Saarkommission . Nach einem Bericht Balfours beschloß der Rat .

den Schutz der religiösen und sprachlichen Minderheiten in Ungarn

und Rumänien gemäß dem Artikel KV der entsprechenden
verträge unter die Garantie des Völkerbundes zu nehmen . Weiter¬

hin gelangte die Frage der Neutralifierungder Aalands -

inseln zur Besprechung . Es waren folgende Regierungen aufge¬

fordert worden , ibre Vertreter zum Abschluß eines Abkommens zu

ftrnennen : Dänomar ?. Estland . Finnland . Frankrsich . Deutsch¬

land . England . Italien . Litauen . Polen . Schweden Der General¬

sekretär des Bundes teilte mit . daß von Deutschsand und Italien

auf diese Einladung noch keine Antwort eingelaufen sei. Die übrigen

Regierungen haben die Einladung angenommen und ihre Vertreter

ernannt . Weiterhin wurde berichtet über die Tätigkeit der Kom -

Mission zur Bekämpfung der Epidemien und zur Bekämpfung des

Mädchenhandels . Darauf wurden die Gesuche Estlands . Lettlands

« nd Litauens zur Feststellung de: maritimen und militärischen Ver¬

hältnisse dieser Länder den entsprechenden Kommissionen überwissen .

WTB . Berlin , 30- August . Die deutsche Regierung hat die

Einladung des Generalsekretärs des Völkerbundes zur Teilnahme
an der Konferenz über die Neutralisierung und Entfestigung der

Aalandsinseln angenommen .
Oberschlesien «nd Völkerbund .

vr . Kens , 30 . Aug . Der Beginn der Verhandlungen ' des Völ¬
lerbundsrates über die oberschlesische Frage wird in der französischen
Öffentlichkeit von wenig günstigen Kommentaren begleitet . Poin -
car6 führt in der „Revue des deur Mondes " aus . daß durch die
Ueberweisung der Frage an den Völkerbund der Erfolg der fran¬
zösischen Auffassung immer zweifelhafter werde . Den gleichen Ge¬
danken vertritt St . Brice im „Journal "

, indem er zugleich die Un¬
parteilichkeit des Rates in Frage stellt . Die Mitglieder des Völker¬
bundsrates verträten genau so die Meinung ihrer Regierungen , wie
die Mitglieder des Obersten Rates . Die Schwierigkeiten könnten also
nicht verschwinden , weil die Namen der Verhandlungsteilnehmer sich
geändert hätten . Das aber sei zu bedauern , daß die Uberweisung
eine Art Verzicht der Sieger zugunsten eines internationalen Fo¬
rums bedeute , wodurch ein gefährlicher Präzedenzfall geschaffen
werde .

Interessant auch ist eine Havas - Meldung aus London , die von
Pariser Blättern wiedergegeben wird und in der es heißt : „Die Zu¬
kunft des Völkerbundes steht auf dem Spiel ! denn sie wird von dem
Ergebnis der Beratungen abhängen , die jetzt begonnen haben . Wenn
der Völkerbund zu einer annehmbaren Lösung der Schwierigkeiten
gelangen wird , so wird sein Ansehen sichergestellt sein . Wenn er da¬
gegen versagt , so scheint es unvermeidbar , daß mehrere große Na¬
tionen sich von ihm zurückziehen werden , was notwendigerweise seine
Zersetzung zur Folge haben müßte . Es ist daher wahrscheinlich , daß
der Rat von Frankreich und England oerlangen wird , sich auf . einen
Vergleich zu einigen , der als Grundlage für das Urteil dienen nZnnte .
Um zu vermeiden , daß Deutschland oder Polen die Entscheidung des
Rates ablehnt , wird man wahrscheinlich die Vertreter dieser Staa¬
ten berufen , um ihren Standvunkt vor dem Rat darzulegen .

Soweit diese Londoner Meldung , die den tatsächlichen Verhält -
tüsien ungefähr entsprechen dürste . Etwas Bestimmtes läßt sich un¬
möglich sagen , solange die persönlichen Besprechungen zwischen den
Mitgliedern noch andauern und solange noch nicht ein Beschluß über
das einzuschlagende Verfahren gefaßt ist. Es ist möglich , daß in
der Sitzung am nächsten Donnerstag ein solcher Beschluß zustande
kommt . Aiir den Augenblick liegt , trotz der ablehnenden Haltung
der französischen Vress« vom deutschen Standpunkt aus keine Veran¬
lassung vor . die Lage wie dies vielfach , u geschehen scheint, mit be¬
sonderem Optimismus zu betrachten . Man darf insbesondere nicht
vergessen , daß der Rat . indem er sich vollkommen den vorhergegan¬
genen Schritten seines Präsidenten anschloß , auch das Prinzip der
Einstimmigkeit für seine Entscheidung angenommen hat . Es wäre
also notwendig , daß sich die französische Auffassung sehr wesentlich
ändert , und an einen derartigen Umschwung zu glauben , wird immer
noch genug Zeit sein , wenn vollendete Tatsachen vorliegen .

UathoMentag.
^ Frankfurt , 30. August. (Drahtbericht .) Der heutige Schluß,

tag der Kl . Generalversammlung des Katholikentages wurde einge¬
leitet mit einer Tagung des katholischen Volksvereins
im Hyppodrom . Der stellv . Vorsitzende . Landgerichtspräsident
Marx begrüßte die Erschienenen und widmete den verstorbenen
Führern der Zentrumspartei Erzberger , Trimborn , Bnrlage und Dr .
Hitze ehrende Nachrufe . Erschienen waren die Bischöfe von Fulda
und Limburg , sowie Geh . Rat Dr . Porsch , ferner Graf Henkel von
Donnersmarck und später Reichspostminister Eiesberts .

Hieran schloß sich die dritte geschlossene Versammlung des Katho¬
likentags . In ihr sprach Universitätsprofessor B r i e f s - Freiburg
über das , .Wirtschafte und Sittengesetz "

. Er sprach über die kriti¬
schen Punkte der modernen Wirtschaftsverfassung , über die Entstehung
der Herrschaft der Mindestmoral und über deren Auswirkung . Zum
Schlüsse seiner Ausführungen bemerkte der Redner : Eine Ordnung
der gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse nach dem Geist
des christlichen Sittengesehes ist die Garantie unseres Friedens im
Innern , aber auch der Höhepunkt zur Besserung unserer Lage nach
außen . Ich bekenne mich offen zu dem Satz , daß kein Friede der
europäischen Völkerfamilie möglich ist, ohne daß es auf alle anderen
irgendwie zurückwirkt . Ich spreche diesen Satz ' im so deutlicher aus ,
als der klare Beweis für die furchtbaren Folgen seiner Ablehnung
vor aller Augen offen liegt !

In der öffentlichen Versammlung am Nachmittag um S Uhr
sprach zunächst Pfarrer Dr. P iontek aus Köslin-Pommern . Er

hatte sein Referat überschrieben : „Stärkung der Wankenden , Samm¬
lung der Entfremdeten " und führte etwa folgendes aus : Erhebend
ist der Anblick der Tausende , die in Frankfurt zum Katholikentag
zusammengeströmt sind . Erhebend ist der Gedanke an die Tausend
mal Tausend , die zwar nicht nach Frankfurt kommen konnten , aber
im Geiste mit uns vereinigt sind und in den Tagesblättern die Be¬
richte über unsere Versammlung mit lebendiger Anteilnahme ver¬
folgen .

Deutschland und Frankreich.
Paris , 3l . Aug . (Drahtbericht unseres eigenen Berichterstat¬

ters .) Die Berliner Korrespondenten der Pariser Blätter stellen die
innere Lage Deutschlands als äußerst ernst und die Lage der Regie¬
rung Wirth als gefährdet dar . Die allgemeine Ansicht geht dahin ,
daß der Kampf um die politische Macht in Deutschland nun ausge ^
foSten wird , und daß es an einer genügend starken Mittel -

partei fehlt , auf die sich eine gemäßigte Regierung stützen könnte .
Die .Liberte " weist in diesem Zusammenhang auch auf die kürzlichen
Erklärungen des Abgeordneten Dr . Str

'
ejemanns hin , aus denen hen

vorzugehen scheine, daß die deutsche Volkspartei bereit sei, die r^
publikanische Regierungsform zu verteidigen . Stresemann bringe sich
im geeigneten Augenblick in Erinnerung als Schutz gegen doppelte
Gefahr von rechts und links . Auch in Frankreich habe sich die Re¬
publik widerholt in ähnlicher Lage befunden , aber die politische Ent¬
wicklung gehe in beiden Ländern sehr verschiedene Wege und deshalb
sei auch von Seiten der gemäßigten Parteien in Deutschland eine
Stärkung der Republik nicht zu erwarten . Im übrigen verfolgt ,
man ! m Pariser politischen Kreisen die Entwicklung der innerdeut¬
schen Auseinandersetzung mit großer Spannung , weil man davon
eine Entscheidung über die Beziehungen zwischen den beiden Län¬
dern und besonders auch über die Regelung der Finanzfragen er¬
wartet .

Vie Lage in Westungarn .
TU . Wien , 30. August . (Drahtbericht .) Oedenburg befindet

sich noch immer in den Händen des Oberstleutnants Hejas und seiner
Truppen , welche die Stadt nicht an Oesterreich übergeben wollen . Bei
den gestrigen Kämpfen gab es einige Tote quf beiden Seiten . Die
österreichische Regierung hat einen Protest an die Interalliierte Kom¬
mission und an die Botschafterkonferenz gerichtet und die Entsendung
von Truppen nach Westungarn verlangt . Eisenstadt befindet sich in
den Händen der Oesterreicher , während -eine ganz« Reihe von Ort¬
schaften Westungarns sich in den Händen von Hejas lind seine : Trup¬
pen befindet . Von ungarischer Seite wird erklärt , daß man die
zweite Zone deshalb noch nicht freigegeben habe , weil Oesterreich erst
die Garantie für die Erfüllung der finanziellen Forderungen Un¬
garns geben müsse, und weil die Jugoslawen das Gebiet von Fiwf -
rirchen noch nicht vollkommen geräumt haben .

TU . Wien , 30 , August . (Drahtnachricht ) . Oedenburg ist zur
Zeit abgesperrt . Die ' österreichische Regierung hat gestern in Paris
London und Rom Protest gegen den ungarischen Willkürakt , sowie
gegen die vollkommen unbegründete Schaffung einer Zonenabgren¬
zung «und gegen das Auftreten von Banden erhoben . Gleichzeitig
wurde den in Wien beglaubigten Ententegesandten eine Protest¬
note überreicht Im Laufe des heutigen Tages wird eine De¬
marche der Entente in Budapest erfolgen . Es ist wahrscheinlich ,
daß aufgrund dieses Schrittes der Rückzug aus Westungarn erfolgen
wird , weil die Entente sonst gezwungen wäre , entweder mit eigenen
Truppen oder mit Hilfe der Kleinen Entente ide Säuberung des
westungarischen Gebietes von Banden und regulären Truppen durch¬
zuführen . Inzwischen werden neue Zusammenstöße in Westungarn
gemeldet , bei denen es Tote und Verletzte gab . Oesterreichische
Gendarmerie wurde verschleppt , an die Bäume gebunden und füsi¬
liert . Di « österreichische Gendarmerie hat die Anweisung erhalten ,
allen Kämpfen aus dem Wege zu gehen und sich vor übermäch¬
tigen Abteilungen zurückzuziehen - Der großdeutsche Abgeordnet «
Rudolf Pechall und dessen Sohn wurden von Ungarn verschleppt .
Die großdeutschen Abgeordneten haben bei der ungarischen Regierung
Vorstellungen erhaben , damit der Abgeordnete sofort auf freien
Fuß gesetzt wird , gleichzeitig haben sie gedroht , einige Dutzend
ungarischer Sommerfrischler in gleicher Weise zu behandeln . Bei
dem Ueberfall auf die Oedenburger Zeitung gelang es den Redak¬
teuren . noch im letzten Augenblick aus dem Fenster zu flüchten . Der
österreichische Verwalter des Burgenlandes Dr - Davy amtiert von
Mattersdorf aus . Dr . Davy ist nur mit großer Mühe ungarischen
Banden entkommen , welche drohten , ihn aufzuhängen ,

llämpse in Belfast .
TU . London . 31 . August . sDrahtbericht .) Die letzten Nachrich¬

ten aus Irland lauten ebenso furchtbar , wie die Meldungen aus der
Zeit vor dem Waffenstillstand . In der Stadt Belfast war während
24 Stunden ein Kampf , dessen Stärke in der Nacht zunahm . Kriegs¬
schiffe, Panzerautomobile , Polizeipatrouillen und Militär bemühten
sich vergeblich , den Aufstaad zu unterdrücken . Bomben wurden ge¬
worfen , Gewehrschüsse wurden in den Straßen gewechselt , von Dä¬
chern der Häuser wurden die Straßenlaternen durch Schüsse ausge¬
löscht- Die Szene wurde beleuchtet durch die Flammen , die aus den
Häusern der Queensireet emporschlugen . Bewaffnete Orangeleute
drangen in die katholischen Bezirke ein . Dazu kam noch, daß um
Mitternacht die Maschinisten der Eisenbahngesellschaft in Belfast in
den Streik traten wegen der vorgeschlagenen Wiedereinführung des
10 -Stundentages .

Die Schlacht am Sakaria .
MTB Paris , 3l . August . Nach Meldungen aus griechischer und

türkischer Quelle dauert die Schlacht am Sakaria mit voller Wucht an .
Um Aap .

WTB London , 29 . August . Nach einer Meldung der „Morning
Post " aus Washington ist zwischen den Vereinigten Stayten und
Japan eine Verständigung in der Yapfrage erzielt worden.

Meine politische Nochrichten.
Die englischen Kriegsverbrechen . Die zweite deutsche Gegenliste ,

ebenfalls nur nach amtlichem Material bearbeitet , ist nunmehr auch
als Sonderdruck im Verlag „Deutscher Herold "

, Berlin SW . 11 ,
Dessauer Straße 6, erschienen . Das Einzelstück kostet KS Pfennig bei
freier Zusendung . Die deutsche Gegenliste , über 400 französische
Kriegsverbrecher , die bisher in einer Million Stück verbreitet wurde, .,
ist jetzt auch in französischer ( La contreliste allemande ) und in engli¬
scher Sprache (The German Eonnterilst ) herausgekommen . Schickt
diese Dokumente der Schande in alle Welt und tragt so die Wahrheit
ins Ausland ! , .

Zur Ermordung Crjbergers .
Die Heidelberger Berhaztungen .

Zu der Verhaftung der beiden jungen Leute in Heidelberg , voki
der wir in der gestrigen Abendausgabe berichteten , erfahren wir
auf eingezogene Erkundigungen , daß die beiden Verhafteten übe ? !
100 000 Mark bei sich fuhrteil , daß außerdem ihre Kleidungsstücke » ?
ihre Koffer , Uhren . Ketten usw . vollständig neu sind. j

Die Verhafteten behaupten , aus Spandau und Königsberg !
(Ostpr .) zu sein . Anscheinend sind sie von Berlin gestern in Heidel - j
berg angekommen . Ueber ihre Abfahrt und ihren letzten Aufenthalts
machen sie widerfpechende Angaben , ebenso wie über die Herkunft des !
Geldes, ' einerseits beahupten sie , sie hätten das Geld beim Spiel ge- i
wonnen . andererseits , sie seien Schriftsteller und hätten durch de« !
Vertrieb ihrer Romane das Geld verdient . ^

Die beiden Festgenommenen , die ins Heidelberger Amtsgericht !
übergeführt worden sind , stimmen in gewisser Weise mit den Be - !
schreibungen überein . die von den beiden Mördern an Erzberger ge ¬
geben werden . Regierungsrat Dr . Hagemann - Berlin , der die Arbeit !
der Polizei in der Gegend des Mordes leitet , hat auf die tele¬
graphische Meldung von Heidelberg ebenfalls telegraphisch die
Photographien der beiden Festgenommenen angefordert . Es wird ,
sich nun ergeben , ob der gehegte Verdacht sich bestätigt . Die zuletzt '
bekannt gewordenen Einzelheiten lassen ja eine Beteiligung der ;

'
beiden Verhafteten an dem Griesbacher Mord nicht mehr allzu wahr -H
scheinlich erscheinen , weit eher dürste zutreffen , daß es sich hier um! '
ein größeres Eigentumsdelikt handelt . F

Weitere Vermutungen .
— Berlin . 30. August . Mehrere Blätter melden aus Oppenall «

'

daß eine Spur der Mörder Erzbergers gefunden sei. In dem Gast
Hause zum Hirsch in Oppenau seien zwei Tage , nachdem Erzberger i
Griesbach angekommen sei , zwei junge Leute in blauen Anzügen
eingetroffen , die täglich Ausflüge in den beschriebenen englischen !
Sportsanzllgen gemacht hätten . Sie seien am Tage der Ermordung
Erzbergers früh um 7 Uhr fortgegangen und um 4 Uhr nachmittags
zurückgekehrt , hätten dann ihre blauen Anzüge wieder angelegt und
seien abgereist . Der große Blonde soll ein verkrüppeltes Ohr gehabt ^
haben . Auf einem gefundenen Papierfetzen stehen die Worte „Zen,, >
trumspartei Beuren "

. (In Beuren hat Erzberger einige Zeit ,
gewohnt ) .

Berhaftnngen in Berlin .
WTB , Verlin . 30. August . In der Mordsache Erzberger hat dieF

Abteilung Is des Berliner Polizeipräsidiums wegen Verdachts der
Täterschaft zwei junge Leute T . und W . festgenommen . Nach der
bestimmten Bekundung einer Zeugin soll W . am Samstag nach deit
Tat in einem Berliner Kino sichtlich zusammengeschreckt sein , als durch?
die Presse die irrtümliche Nachricht von der Festnahme der Mörder
bekannt gegeben wurde . Auf die Frage der Zeugin , ob W . denir ^
die Mörder kenne , habe dieser seinen Freund T . als « inen der Schul «
digen genannt . Nach den sofort vorgenommenen polizeilichen En
wittlungen war W . in der für die Ausführung der Tat in Betrachts
kommenden Zeit , nämlich vom 19 . bis 28. August von Verlin ah <
wei -no . Auch W . weilte vom 25. bis 27. August fern von Berlin .
P : » e Personen haben ihren Alibibeweis angetreten , der zur Zei ^
der Nachprüfung umcrliegt . Das Aaußere der beiden Fesixeiiom »:
menen trifft im allgemeinen auf die bekrnnt gegebene Personalbe »'

schreibung der Griesbacher Täter zu . Bemerkenswert ist, daß der fest-
'

genomene T . nach eigener Angabe in Berlin einen politischen Nach --
richtendienst für die Organisation Oberland unterhielt , deren Zen¬
trale sich jetzt noch in Breslau befinden soll. Bis zur Revolution !
gehörten T . und W . der Kadettenanstalt in Lichterselde an und zwar
zuletzt als Fähnriche . <

Berlin , 31 . Aug . Zu den Ermittlungen der Abteilung Ig, d: ^
Berliner Polizeipräsidiums wird mitgeteilt : Die am 2g. August fest-i
genommenen T . und W . sind gestern abend wieder entlassen worden ^
da ihnen der angetretene Alibibeweis gelungen ist. — Der ehemalige
Fähnrich Oswig von Hirschfeld hat sich im Laufe des gestrigen Tages
auf dem Berliner Polizeipräsidium eingefunden und ' st hier sofort zuy
Mordsache Erzberger eingehend verhört worden . Nach seiner Beur ».
laubung aus dem Strasgefängnis am 27. April 1321 will sich von ?
H . seit Ende Juni w Calmbach a . d . Enz aufgehalten haben , das eri
om Tage der Mordtat nicht verlassen haben will . Von dort sei ««
am 29. August nach Weimar gefahren . Calmbach liegt nur 35 Kilo «
meter vom Tatort entfernt . Die eVschreibung , die von Augenzeugen
über den einen der <n Griesbach erkannten Täter gegeben wird trifft
auf von H . zu . Unter diesen Umständen ist von H . vorläufig in Haft
behalten worden , umsomehr als auch von einer auswärtigen Polizei¬
behörde der Verdacht einer Täterschaft des Genannten geäußert
wurde .

Der Papst znm Erzbergermord .
WTB . Stuttgart , 30 . August . Der Kardinalstaatssekretär Tas5

parri sandt « im Auftrag des Papstes an Frau Erzberger folgendes
Telegramm : Der Hl - Vater nimmt ' ob der ruchlosen Ermordung
Deines vortrefflichen Mannes , der von so graßer Liebe gegen die
katholische Kirche erglühte , herzlichen Anteil und bittet Gott instSn <
dig , daß dessen Seele einen gnädigen Richter finden möge . Er er¬
teilt Dir und Deinen Töchtern in Liebe den apostolischen Segens
welcher Dir in Deinem Leide «in lindernder Trost sein möge .

Ein Aufruf der Demokraten .
TU . Berlin , 30. Aug . (Drahtbericht .) Di « Leitung der D »uk 1

schen Demokratischen Partei veröffentlicht folgende Kundgebung :
Die verrecherischev Hetze, die seit 1 ^ > Iahren gegen die deutsch«

Republik von rechts und von links getrieben wurde , hat zu den
furchtbaren Folgen geführt , die jeder verantwortungsbewußte Po¬
litiker voraussah . Die politische Kurzsichtigkeit , mit der weite Kreise
der Wählerschaft die Radikalen rechts und links unterstützt haben ,
Ha4 diesen Desperadopolitikern Macht gegeben . Jetzt hangt dies
ruhige Entwicklung , die Ordnung und Freiheit der Staatsbürger
von der politischen Kraft und Ueberp.eugung aller derer ab , di «!
Deutschland nicht zum Schauplatz eines Völkerkrieges werden lassen
wollen . Die Deutsche Demokratische Partei ist berufen , alle Volks¬
genossen in der Treue zur Republik , zur Demokratie und zur Vett '

fassung zusammenzuführen . Daß das gelingt , davon hängt die Ge^
sundung Deutschlands ab . Bildet im ganzen Land eine geschlossen̂
Front aller Verfassungsfreunde . Verbindet Euch mit anderen Re ^
gierungsparteien . Wendet Euch gegen den Wahn , daß Gewalt eine

'

Erleichterung schaffen könnt . ^

Aufhebung des Ausnahmezustandes für Mittel -
deutfchlaud .

TU . Berlin , 31 . Aug . (Drahtbericht .) Der Reichspräsident ev ><
ließ eine Verordnung , durch die der Ausnahmezustand in Mitte ^
deutschland my Wirkung vom 1 . September aufgehoben wird.



Seite S. Badische Presse . Mittagblatt . Mittwoch , den ZI. August 1S21 . Nr . 403 .

vis Verordnung bes Reichspräsidenten.
" Die Uebermittlung des Wortlauts von Verordnung und Aufruf
Ver Regierung hat sich bedauerlicherweise etwas verzögert . Wir
sind erst heut « in der Lage , beide Text « wortgetreu zu bringen . Di «
Verordnung des Reichspräsidenten lautet :

Auf Gund des Artikels 48 der Verfassung des Deutschen Reiches
wird zur Wiederherstellung der öffentlichen Sicher¬
heit und Ordnung für das ganze Reichsgebiet folgendes ver -
» rdnet :

8 1 . Periodische D r u cks ch r i f t e n deren Anhalt zur gewalt¬
samen Aenderung oder Beseitigung der Verfassung oder
verfassungsmäßigen Einrichtungen des Reiches oder eines seiner
Länder zu Gewalttaten gegen Vertreter der repu¬
blikanisch - demokratischen Staatsform , zu Ungehor¬
sam gegen Gesetze oder rechtsgültige Verordnungen oder gegen die
-innerhalb ihrer Zuständigkeit getroffenen Anordnungen der ver¬
fassungsmäßigen Behörden auffordert oder anreizt , können für die
Dauer bis zu vierzehn Tagen verboten werden .

Gleiches gilt für periodische Druckschriften , deren Inhalt eine
Billigung oder Verherrlichung solcher Handlungen darstellen , oder
jdie verfassungsmäßigen Organe und Einrichtungen des Staates in
einer den inneren Frieden des Staates gefährdenden Weise un¬
irechtlich macht . Das Verbot kann bis auf die Dauer von drei Mo¬
naten ausgedehnt werden , wenn die Druckschrift nach vorherigem
Verbot gegen die Bestimmungen verstößt .

Das Verbot gilt für das gesamte Reichsgebiet und umfaßt auch
jede angeblich neue periodische Druckschrift , die sich sachlich als die
alte darstellt . Zuständig für den Ausspruch des Verbots ist der
Reichsminister des Innern , der die zum Vollzuge not¬
wendigen Vorschriften erläßt .

8 2. Eine Beschlagnahme von Druckschriften ohne
richterliche Anordnung ist außer in den Fällen des Z 23 , Nr . 1 und
2 des Reichsgesetzes über die Presse vom 7 . Mai 1874 auch dann
zulässig , wenn der . Inhalt der Druckschrift die Voraussetzung eines
Verbotes nach A 1 , Absatz 1 , erfüllt .

Z Z. Wer eine nach K 1 verbotene Druckschrift herausgibt , ver¬
legt , druckt oder verbreitet , wird mit Geldstrafe von S00 000 Mark
und mit Gefängnis oder mit einer dieser Strafen bestraft .

K 4 . Versammlungen , Vereinigungen , Aufzüge
« nd Kundgebungen können außer den Fällen des Artikels 123
der Reichsverfassung verboten werden , wenn die Besorgnis be¬
gründet ist , daß in den Versammlungen usw . Erörterungen stattfin¬
den , diezurgewaltsamenAenderungoderVeseitigung
der Verfassung oder verfassungsmäßigen Einrich¬
tungen des Reichs oder einer seiner Länder , zu Ge¬
walttaten gegen Vertreter der republikanisch -
demokratischen Staatsform , zum Ungehorsam gegen Ge¬
setze oder rechtsgültige Verordnungen oder gegen die innerhalb ihrer
Zuständigkeit getroffenen Abmachungen der verfassungsmäßigen Be¬
hörden aufreizen , solche Handlungen billigen oder verherrlichen oder
die verfassungsmäßigen Organe und Einrichtungen des Staates in
einer chen inneren Frieden des Staates gefährdenden Weise verächtlich
machen . Zuständig für den Ausspruch des Verbots ist der Reichsmini -
stcr des Innern , der die zum Vollzug notwendigen Vorschriften erläßt .

8 S. Wer eine nach 8 4 verbotene Versammlung usw . veranstaltet
oder in einer solchen verbotenen Versammlung usw . als Redner auf¬
tritt , wird mit Geldstrafe bis zu 500 009 Mark und mit Gefängnis
nicht unter einem Monat , « er an einer solchen verbotenen Versamm -
lunq usw . teilnimmt , mit Geldstrafe bis zu 100 000 Mark und mit
Gefängnis oder mit einer dieser Strafen bestraft .

8 K. Gegen ein Verbot nach 88 1 und 4 und eine Beschlagnahme
nach 8 2 ist die Beschwerde an einen Au sckuß zulässig ;
die Beschwerde b" t keine aufschiebende Wirkung . Die
Mitglieder des Ausschusses und ikire Stellvertreter wählt der
Reichsrat aus seiner Mitte . Der Ausschuh entsckeidet in der Be¬
setzung von 7 Mitaliedern , die ^ acki eigener , freier Ueberzeugung er¬
kennen . Den Vorsitz im Ausschuß führt ohne Stimmrecht der Reichs -
minMer des Innern oder ein 2"n ihm bestimmter Stellvertreter . Die
Beschwere ist beim N - ichsminNer des Innern einzureichen , der sie,
falls er ihr nick>t stattgibt , dem Ausschuß zur Entscheidung vorlegt .

8 7. Die Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in
Kraft .

Berlin , den 29. Anaust 1921.
Der Reicbsvräsident . ge>' . Ebert .

Der Reichskanzler , ge». Dr . Wirth .
Der Verordnung ist folgende

Warnung des Kabinetts
veigegeben .

WTB . Berlin , 29. Aug . Schon seit geraumer Zeit erfüllt es die
Reichsregierung mit Besorgnis , daß die öffentlichen Sitten in
Deutschland immer mehr in Verfall geraten und die Grundlagen von
Reick und Staat zu erschüttern drohen . In einer Zeit , wo alle Kräste
der Nation daran gesetzt werden müßten , die moralischen , sozialen und
wirtschaftlichen Schäden des Krieges zu beseitigen , geht eine zügel¬
lose Agitation immer offener ans Werk , um die politischen und
staatlichen Fundamente zu untergraben , auf denen sich der Neubau
des Deutschen Reiches erheben soll.

Die Sprache der Presse , welche diesen unheilvollen Bestrebungen
dient , wird von Tag zu Tag eindeutiger . Sie zeigt , daß die Pläne
gewissenloser Elemente und Gruppen , die den gewaltsamen
Umsturz der verfassungsmäßigen Ordnung betreiben , in weitere
Kreise des Volkes getragen werden sollen . Osf«n und in rohcster
Form wird in solchen Organen und in Versammlung « zu Gewalt¬
taten an politischen Gegnern , ja zum Mord aufgefordert .
Augenscheinlich halten die Führer dieser Bewegung die Zeit für ge¬
kommen , in der die Ziele nicht mehr verschleiert zu werden brauchen ,
sondern offen bekannt werden dürften . Die Reichsrepierung wird
von dieser Bewegung als ein Klüngel unfähiger , schwächlicher und

undeutscher Politiker dargestellt , deren Beseitigung patriotische
Pflicht sei.

Neben « nd in den Parteien , die in parlamentarischer Opposition
stehen , gewinnen in letzter Zeit Organisationen , Vereine . Gruppen
und Persönlichkeiten an Bedeutung , die au » Haß gegen die
demokratisch - republikanische Staatsform offen zur
Verachtung der Verfassung und Uebertretung der Gesetze
auffordern . Die Not des Vaterlandes macht es zur doppelten
Pflicht , mit harter Hand diesem Treiben teils gewissenloser , teils
verblendeter Elemente entgegenzutreten .

Ein schwerer Winter steht Deutschland bevor . Noch lasten auf
uns die schweren und drückenden Folgen des verlorenen Krieges , noch
ist Oberschlesien dem Reiche nicht gesichert. Seine Rettung , für
welche die Regierung seit Monaten zäh und nichtaussichtslos
kämpft , kann durch den offenen Ausbruch innerer Zwistigkeiten tn
Frage gestellt werden . Der politische Kredit des Deutschen Reiches
darf nicht erschüttert werden in einem Augenblick , wo wir den An¬
spruch auf Oberschlesien und auf die Grundsätze der Demokratie be¬
gründen .

Ebensowenig kann es geduldet werden , daß durch politische Un¬
ruhen die Wirtschaftskraft Deutschlands geschwächt wird , die zur Ab¬
tragung der schweren , uns auferlegten Lasten aufs höchste angespannt
werden muß . Nur durch dauernde , ungestörte Arbeit kann es ge¬
lingen , Reich und Volk über die schweren Zeiten hinwegzuführen ,
in denen Teuerung und steuerliche Höchstleistung nebeneinander
hergehen .

In dieser Lage des Vaterlandes Verfassung und Gesetze an¬
tasten oder verächtlich machen , heißt eine zweite , in Wahrheit erst
vernichtend « Niederlage und damit den Zerfall des Reiches vor¬
bereiten .

Die Reichsregierung ist deshalb entschlossen, das zu tun , was die
Zeitumstände und die Provokationen der Gegn «r d«r Verfassung ge¬
bieterisch erheischen . Die Verfassung , welche die demokratischen For¬
derungen der Freiheit der Presse , Vereine und Versammlungen ver¬
wirklicht , gewährt zugleich die Möglichkeit , diese Freiheiten zu be¬
schränken , :oenn sie zur Beseitigung der Verfassung selbst und aller
Freiheit schlechthin mißbraucht werden . Von dieser Befugnis , die
dem Reichspräsidenten zusteht , wird durch den folgenden Erlaß Ge¬
brauch gemacht :

Die Regierung hofft und ist überzeugt , daß alle rechtlich Denken¬
den und zum Wiederaufbau des Vaterlandes willigen Deutschen
hinter sie treten und mit ihr zum Schutze der Verfassung und der
Gesetze zusammenwirken . Sie wird mit unerbittlicher Strenge gegen
jede Auflehnung vorgehen und fordert alle Organe des Reiches und
der Länder in völliger Unparteilichkeit und ohne Ansehen der Person
auf , der kero . dnung rücksichtlos Geltung zu verschaffen .

Die Reichsregierung :
gez. Dr . Wirth .

Ii Aug . Laut „Berl . Tagelbl ." genehmigte der Reichs¬
ratsausschuß gestern die vom Reichsm -inisterium des Innern ausge¬
arbeiteten Ausführungsbestimimungen zur Verordnung des Reichs¬

präsidenten . Mit der Durchführung der Ausführungsbestimmungen
sollen die Landespolizeibehörden beauftragt werden ,

Ausnahmebestimmungen .
Das Tragen von Uniformen .

WTB . Berlin , 30. August . Auf Grund des Artikels 48 der

Reichsverfassung ordnet der Reichspräsident zur Wiederherstellung
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung für das Reichsgebiet an :
Zum unbeschränkten Tragen der Militäruniform sind nur die Ange¬
hörigen der Wehrmacht berechtigt . Ehemalige Angehörige der be¬

waffneten Macht , denen die Berechtigung zum Tragen der Militär -

uniform verliehen worden ist , dürfen hiervon bis auf weiteres nur
aus besonderen Anlässen dwvön Gebrauch machen , die der Reichs¬
kanzler bestimmen wird . Zuwiderhandlungen werben mit Geldstrafe
von 500— 10 000 bestraft und haben den Verlust der Berechtigung
zum Tragen der Uniform zur Folge . Wer Militär -Uniform trägt ,
ohne daß ihm die Berechtigung hierfür verliehen worden ist oder daß
ihm diese Berechtigung auf Grund des Absatz I entzogen worden ist,
wird mit Gefängnis nicht unter einem Monat bestraft .

Verbotene Hlitungen »
WTB . Berlin , Z0 . August . Auf Grund der Verordnung des

Reichspräsidenten vom 29 .August hat der Reichsminister des Innern
das Erscheinen solgender Zeitungen auf die Dauer von 14 Tagen
verboten : Das Deutsche Abendblatt (Achtuhrausgab des Deutschen

Tageblattes ) Berlin , das Deutsche Tageblatt -Berlin , die Deutsche

Tageszeitung -Berlin , das Deutsche Wochenblatt -Berlini -Friedenau ,
das Spandauer Tageblatt - Spandau , den Miesbacher Anzeiger - Mies¬

bach (Oberbayern ) , der völkische Beobachter - Spandau , Volkstage¬
blatt -Spandau , Münchener Beobachter -München , Süddeutsche Zei¬

tung - Stuttgart , Hamburger -Warte -Hamburg .

Die Demonstrationen in Berlin .
WTB . Berlin . 30 . Aug . Der Polizeipräsident hat an den Ge-

weikschastsbund , den Eewerkschaftsring , die S .P .D .. die U .S .P .D . und
die K .P .P . ein Schreiben gerichtet , in dem es heißt : Sie wollen durch
ihre Ordner den Aufmarsch bei der Massendemonstration am Mittwoch
so organisieren , daß Störungen in der öffentlichen Ruhe und Ord¬

nung verhindert werden . Da wir mit einer Teilnahme von 100 000

Personen rechnen , mache Ich sie darauf aufmerksam , daß die Zusam¬
menballung derartiger Massen im Stadtinnern für die Beteiligten so¬
wohl als auch für die öffentliche Ordnung eine schwere Gefahr bedeu¬
tet , wenn nickt nach Beendigung der Demonstration die Teilnehmer
durch Ordner in ihren Wohnbezirk zurilckgeleitet werden . Sollten Sie

hierzu nicht in der Lage sein , so bitte ich Sie , bis Mittwoch , den
31 . August , 10 Uhr vormittags , mir das mitzuteilen , damit ich meiner¬

seits die erforderlichen Maßnahmen treffen kann .

Aus Baden.
Ans der Deutschen ( liberalen ) Bolksparte !.

Wie die „Badisch« Post " berichtet , wird die Südwestdeutsch « Ar¬
beitsgemeinschaft der Deutschen Volkspartei , d« r die Landesverbände
von Baden , Hessen. Hessen-Nassau , Pfalz und Württemberg ange¬
hören , am 16 September in Heidelberg im Hotel „Schrieder " eine
Tagung abhalten . Auf der Tagesordnung stehen Vorbesprechungen
über die badischen Landtagswahlen und die Beratung
der Steuer - und Wirtschaftspolitik im Zusammenhange mit der poli¬
tischen Lage des Reiches .

Ter badische Philologenverein zur TenernngSfrage .
Im Hinblick auf die damals schon sehr stark fühlbare Teuerung ?»

welle hat der Badische Philologenverein auf seiner Jahresversamm¬
lung anfangs August solgende Entschließung gefaßt und der Regie¬
rung zur Kenntnis gebracht :

„Da die Richtung der Reichspolitik immer mehr dazu führt , di »
Preise für Lebensmittel und Bedarfsartikel dem Weltmarktpreise
anzupassen , so ist für die kommenden Monate eine weitere starke
Preissteigerung zu erwarten . Der Philologenverein fordert , daß die
Negierung dieser Aeußerung der allgemeinen Wirtschaftslage Rech¬
nung trägt , indem sie dann in 8 16 des Besoldungsgesetzes dafür
geschaffenen Teuerunzszuschläge rechtzeitig erhöht , ebenso daß sie
bei der Neufeststellung,des Ortsklassenverzeichnisses die anormalen
badischen Teuerungsverhältnisse berücksichtigt .

"

Nachdem nun die Reichsregierung für ihre Beamten diese Er¬
höhung und deren sofortige Auszahlung beschlossen hat , hofft der
Badische Philologenverein , daß die badische Regierung für ihren Be -
amtsnkreis entsprechend vorgeht und auch Mittel und Wege für eine
beschleunigte Auszahlung findet . Die Gewährung von Vorschüssen
auf die noch rückständigen Nachzahlungen wurde seinrzeit abgelehnt
unter Hinweis auf die technischen Schwierigkeiten mit dem Ver¬
sprechen. die Nachzvhlungen bis Mitte Sptmber zu erledigen ".

Der Landesverband der Mineralwasserfabrikante «
und «Händler .

hielt in Pforzheim unter dem Vorsitz des Apothekers Keim
seine diesjährige Herbsttgung ab . Neben der Pforzheimer Orts¬
gruppe und Gemeinden der Umgebung waren die Städte Freiburg ,
Mannheim und Karlsruhe vertreten . Der Vorsitzende begründete in
längeren Ausführungen die Notwendigkeit , gegen eine weitere Be¬
steuerung von Limonaden und Mineralwasser Stellung zu nehmen .
Die Limonade - und Mineralwasserfabrikation könne bei den Absatz¬
schwierigkeiten keine neue Besteuerung mehr ertragen . Der Absatz
werde besonders durch die Verwendung von Sacharin anstelle des
zurückgehaltenen Zuckers erschwert . Die Verbandsleitung werde
gegen die erneut drohende Besteuerung Schritte unternehmen . Die
Handelskammer Mannheim habe sich auf die Seite der dortigen
Limonadefabrikanten gestellt . Gerügt wurden die Preisunterbietun¬
gen von Verbandsmitgliedern . Als nächster Tagungsort wurd «
Karlsruhe bestimmt . ,

« -

--- Mannheim , 30 . August . Der Wjährige Arbeiter Johann
Kellererin Waldhof fiel vor kurzem infolge epileptischer Krämpfe
in seiner Wohnung die Treppe herunter . An den dabei erlittenen
Verletzungen ist er gestorben . — Im Mühlauhafen ist die Leiche
eines unbekannten 35 bis 40 Jahre alten Mannes geländet
worden .

— Schwetzingen , 30. August . Wie wir gemeldet haben , ist der
39jährige Maurer Josef Engelhardt hier durch Schläge au ? den
Schädel und durch « inen Schuß ins Herz getötet worden . Der Mör¬
der konnte gestern in der Person des Korbmachers Peter Fuchs
aus Ketsch verhaftet werden .

— Eppingen , 30 . August . Auf der Landstraße nach Adelshofen
wutde der Reiseprediger Maurer aus Sinsheim so unglücklich
von einem Radfahrer angefahren , daß er sich beim Fall schwere
innere Verletzungen zuzog und nach mehrtägiger Bewußtlosigkeit
starb .

L? Bruchsal , 30. Aug . Der Begirksrat gab in seiner gestrigen
Sitzung dem Einspruch gegen die Wahl des Gemeinderats Neff
zum Bürgermeister von Mingolsheim einstimmig statt . In Min -

golsheim ist bekanntlich mit geringer Mehrheit Gemeinde rat Neff

gegen den bisherigen Bürgermeister Iulier gewählt worden .
— Bühl , 30- August . Der 13jährige Alois Knopf aus Neu¬

weier wurde von einem Motorradfahrer in Steinbach überfahren .
Im Krankenhause zu Bühl ist der Knabe den schweren Verletzun¬
gen erlegen .

Ettenheim , 30- August . (Ferienkinder .) Im St . Io -

s«phshaus hier waren 44 Ferienkinder aus Freiburg während vier
Wochen untergebracht . Sie werden nun wieder nach Hause zurück¬
kehren , ebenso die W Schüler aus Karlsruhe , die im Kloster St .
Landolin in Etienheimmünster ibre Ferien zugebracht haben »

-- - Waldkirch . 30. Aug . Der Städtische Beamtenverein

erhält von der Stadt einen Vorschuß von 40 000 zur Verteilung
an die Beamten unter Anrechnung auf spätere Gehaltsregelung . Für
die städtischen Arbeiter sind gleiche Maßnahmen in Aussicht genommen .

Königsfeld , 30. August . Hier siel ein 2jähriges Kind zu¬
sammen mit einem Blumentopf aus dem dritten Stockwerk eines
Hauses auf die Straße . Wunderbarerweise blieb es unverletzt .

von H,e !mko !tz.
1821 — 81 . August — 1321.

Von Theodor Kapp st ein .

Ein doppeltes sichtbares Denkmal hat Berlin seinem genialen
Naturerforscher errichtet , der von 1871 bis zu seinem Tode das aka¬
demische Lehramt der Physik an der Universität der Reichshauptstadt
W höchstem Ruhm verwaltete und weit darüber hinaus der Wissen¬
schaft im besondern wie im allgemeinen ihre Weltgeltung erhöhte
und festete : seit 1899 grüßt den Studenten und den Dozenten , wenn
sie in den Vorgarten ihrer Hochschule einlenken , Ernst Hertels hoh ^
Marmorstatue von Hermann Helmholtz im offenen Pro -
fessortalar ! die rechts Hand hält den von ihm zur heilenden Wohltat
für die leidende Menschheit erfundenen Augenspiegel , die Linke stützt
sich auf seine gedruckten Schriften als auf die ebenso unvergänglichen
Zeugen einer richtungweisenden und gesetzgebenden Wirkens . Auf
der mächtig tränenden Stirn schaffen die Gedanken , fest und klar
blicken die forschenden und zugleich vertrauenden Augen — man
suhlt sich vor dieser wogenden Gestalt einer Persönlichkeit gegenüber ,
der die reine und angewandte Wissenschaft priesterlicher Gottesdienst
war , und man schaut sie an in dem Vertrauen , daß hier nicht nur die

zerstreuten Teile gesammelt seien , sondern daß um sie das ordnende
einende Band einer Weltanschauung geschlungen sei . Auch unter
den Zeitgelehrten auf der Potsdamer Brücke ist Helmholtz anzu¬
treffen , sitzend in seiner Arbeit vertieft , neben Gauß K Röntgen und

seinem ihm in treuer Freundschaft verbundenen technischen Kollegen ,
ferner von Siemens . ^ ^ ^

Was klingt in uns auf . wenn wir den Namen Helmholtz be¬

rufen ? Dies ist der Ehrenkranz , den alle Gebildeten in den Kul¬

turzonen an seinem Hundertjahrtage ehrfürchtig und dankbar nieder¬

legen : seit Newton ist niemand so tief in das Innere der Natur ein¬

gedrungen wie Dein Geist , Du unsterblicher Naturkundiger ! Das

Gesetz von der Erhaltung der Energie hast Du neben das Gravi -

tl' tionsoe ' etz gestellt , zugleich hast Du als schöpferischer Entdecker in

d »n Gebieten der Optik , der Akustik und der Nervenphysiologie die

alte Naturphilosophie als natürliche Philosophie zur modernsten ,
fruchtbarsten Wissenschaft erhoben . Die Natur der menschlichen
Aimosempsindungen durchschautest Du grundlegend » die schwierigsten

Probleme der Erkenntnistheorie griffst Du auf und an und wußtest
sie mit Induktion und Mathematik in organische Beziehung zu setzen :
die verwickeltsten mechanischen Aufgaben schreckten Dich nicht , sie lock¬
ten Dich bis zu ihrer Lösung . Und in Deinem Augenspiegel lebten
Dein Scharfsinn und Dein Hochsinn , Dein Genie und Dein Gemüt .
In solcher Doppeleinstellung Deines Wesens bärgest Du das Ge¬

heimnis Deiner Kraft , sie gab Deiner Bahn die Richtung , unver -

änderlich und sicher wie der Lauf der Gestirne . Aus dem sachlichen
Wert Deiner Erfolge kanntest und anerkanntest Du — Du wolltest
erkennen , das Erkannt « aneignen Dir und allen anderen Wolltest
Du jedoch auf der Höhe Deines Lebens die Erfahrungen Deiner
Arbeit in die Einheit fassen , so sprachst Du mit dem Menschensohn
von Nazareth : „Trachtet am ersten nach dem Reiche Gottes , so
wird euch solches alles zufallen "

. Du warst ein gesegneter Mann !

Hermann Helmholtz ist
'

aus Potsdam gebürtig , wie Ernst
Haeckel. In Berlin studierte er ( im Friedrich Wilhelminstitut ) .
1842, also mit 21 Iahren , ward der junge Mediziner Assistent an der

Charitüe (Krankenhaus ) , im Jahre darauf Militärarzt in der Vater¬

stadt . Im Revolutionsjahr machte man ihn zum Lehrer der Ana¬
tomie an der Kunstakademie , zugleich mit einem akademischen Lehr¬
auftrag am Anatomischen Museum . Doch Helmholtz entwich 1849
als Extraordinarius der Physiologie an die Köniasberger Univer¬

sität , die er nach sechs Jahren mit Bonn vertauscht « ! dann führte
ihn das Wanderleben der Professoren nach Heidelberg , wo er über
ein Jahrzehnt blieb . In Berlin wurde der Ordinarius der Physik
für seine sechs letzten Jahre auch Präsident der physikalisch - tech¬
nischen Reichsanstalt in lharlottenburg . Seine Abhandlungen ziehen
sich von der Studie über die Erhaltung der Kraft im Jahre 1847

(über die Wechselwirkungen der Naturkräfte ) , und die „Beschreibung
eines Augenspiegels

"
, 1851. zum klassischen Handbuch der physiolo¬

gischen Optik , zur Lehre von den Tonempfindungen , zu seinen phy¬
sikalischen Untersuchungen vornehmlich des Berliner Vierteljahr¬
hunderts , die in 6 Bänden gesammelt wurden . Diese Abhandlungen
und Vorlesungen , wissenschaftliche und volkstümliche Vorträge »nd
Reden — was boten sie wesentlich ? Ich deute das erarbeitete Gut
in Thesenkürze wie in Kapitalüberschriften lapidar an .

Alle Vorgänge der Natur folgen den Grundgesetzen der Mechanik.
Die Energiesumme des 8 -Systems — eine durch alle Zeit bleibende

Größe — unterschied er in kinetiffa (bewegliche ) Energie und in po-

Dlc Entwöhnung der Kind « Ist ostmal » eine recht schwierige . weil die -

selben die ost schwer verdauliche Kuhmilch , namentlich in den Sommermona¬
ten . nicht vertragen können . Eine grobe Erleichterung bietet Sterbet da ?

Nestle ' sche Nindermchl . entweder allein mit Wasser gekocht oder als dünnere
Supp .e der Milch zugeletzt . Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien Z«.

tenzielle Energie . Das Dasein der Materie nannte er ruhig und wir¬

kungslos , sie gliedert sich in räumliche Verteilung und in die ewig ,
unveränderliche Masse . Aus den Wirkungen der Natur auf unsere !

Kimosorgane schließen wir auf ein Wirkendez . Die Begriffe Materie ^
und Kraft dürfen in der Anwendung auf die Natur nie getrennt wer¬
den . Denn reine Materie , die nie eine Veränderung bedingen könnte , >

wäre für die übrige Natur und unsere Sinnesorgane gleichgültig . In
arbeitenden Muskeln finden chemische Umsetzungen statt und wird j
Wärme entwickelt . Die Anpassung des Auges an verschiedene Ent -

fernungen : die Lehre von den Farbenempfindungen und Licht - >

erscheinungen — die räumliche Anschauung durch den Gesichts¬
sinn — der Vorstellungsaufbau aus den Empfindungen . Der

Klang ist nicht eine einfache Empfindung , vielmehr ein Gemisch
von gleichzeitig vorhandenen Empfindungen ; in dem Spiralblatt der

Schnecke mit den Enden des Hörnervs wird der Resonanzapparat ver¬

schiedentlich bewegt . Die Theorie der Vokalklänae : musikalische Har¬

monielehre . Nervenfasern und Nervenzellen in ihrem Zusammenhang
als anatomische Grundlehre unserer Anschauung vom Nervenleben .
Muskelmechanik . Die Fundamente der Elektrodynamik . Anwendung
der mechanischen Wärmelehre auf die chemischen Vorgänge . Darwins

Anschauung enthält einen wesentlich neuen schöpferischen Gedanken :

Zweckmäßigkeit der Bildung in den Organismen kann entstehen auch

ohne alle Einmischung von Intelligenz (Lebensseele oder Schopferakte )

durch das
^

NZalten eines Naturgesetzes : es ist das Gesetz der Fort¬

erbung der individuellen Eigentümlichkeiten . Von den Eltern auf die

Nachkommen . Die notwendige bestimmte Abgrenzung bringt das

Prinzip der natürlichen Zuchtwahl im Kamps ums Dasem . Goethes

Vorahnungen kommender naturwissenschaftlicher Ideen anlangend :

wo es sich
'
um Aufgaben handelt , die durch die in Anschauungsbildern

sich ergebende dichterische Gottesschau gelöst werden können , zeigte sich

Goethe der höchsten Leistungen fähig , an der bewußt durchgeführten
induktiven Methode scheiterte er .

Die Tatsachen in der Wahrnehmung Mren Natur »

Wissenschaft und Philosophie zusammen . Helmholtz ist der Wahrheits¬

frage in unserem Anschauen und Denken niemals ausgewichen . In

seiner herrlichen Berliner Universitätsrede ( 1878) formulierte der Ge¬

wissenhafte das Gesetzliche in unseren Empfindungen mit den femab -

wägenden Worten : „Die mit dem Charakter der Wahrnehmung aus¬

tretenden Vewußtseinsgkte verlausen so, als ob die, pon der realisti -
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Oberschlcsier - Hilfswert !

— Noch ist kein« Entscheidung über das Schicksal dieses für unser

politisches und wirtschaftliches Leben so hochbedeutenden Landes ge¬
fällt . Tausende und aber Tausende deutscher Brüder und Schwestern
befinden sich in verzweifelter Lage und sind bitterster Not und größ¬
tem Elend preisgegeben . Das ganze übrige Deutschland muh es sich
als heiligste Pflicht anrechnen , diese Notlage nach besten Kräften zu
lindern , wozu am Samstag , den 3. September ds . Is .>
in den hiesigen Kaffees die beste Gelegenheit geboten sein dürfte .
Diese haben sich in edler Weise bereit erklärt , den in ganz Deutsch¬
land am Samstag , den 3 . September , stat .findenden Opfertag im

gesamten Kaffeehausgewerbe auch hier in Karls¬

ruh « zur Ausführung zu bringen . (Siehe die Anzeige .)
Ä-

P - Ehrenzulagen . Die Intendantur des Wehrkreises V (Stutt¬
gart ) schreibt uns : Für Weiterzahlung der Ehrenzulagen an In¬
haber des Badischen Karl -Friedrich - Militär - Verdienstordens , der
Karl Friedrich - Militär -Verdienstmedaille , des Militär - Ehrenzeichens
1. Klasse , des Militär -Verdienstkreuzes , der Bayr . goldenen Ver¬
dienst - Medaille . desgl . der silbernen u . a . m . ist gemäß Vermgung
des Neichswehrministeriums vom 6 . 4 . 21 für den Bereich der
V . Division — zu deren Vereich ganz Baden gehört — die Inten¬
dantur des Wehrkreises V in Stuttgart zuständig . Eine Reihe von
Anträgen , die bei dieser Behörde vorliegen , kann leider nicht er¬
ledigt werden , da Wohnortsangabcn der Zulageempfünger unbe¬
kannt sind . Bisherige Empfänger , die bis jetzt noch keine Zahlungs¬
anweisung erhalten haben , werden daher gebeten , ihre Anschrift
(Wohnort , Amtsbezirk . Straße ) an die Intendantur des Wehrkreises
in Stuttgart , Olgastr . 13 mitzuteilen . Für Badiscye Aus¬
zeichnungen , die während 'des Krieges 1914/18 verliehen worden
sind , werden bestimmungsgemäß Zulagen nicht gewahrt . An Hin¬
terbliebene von Zulageempfängern ist die Zulage ebenfalls nich .
Zahlbar . ^ ^ ,

Ks . Ausführungsbestimmungen nach 1 '/? Iahren . Zum Kapital¬
ertragsteuergesetz vom 29. März 1320 hat jetzt der ReichsmiNlster der

Finanzen die Ausführungsbestimmungen erlassen . Sie treten am
1 . Oktober , also anderthalb Jahre nach dem Inkrafttreten des Ge¬
setzes, in Geltung . Gleichzeitig treten eine Reihe von vorlauftgen
Anweisungen und Verordnungen außer Kraft . Die neuen Vorschrif -

ten füllen mit ihren 24 Beilagen volle 81 große Quartseiten , ^ m
ersten Teil werden die steuerpflichtigen Kapitalerträge behandelt ,
solche, die dem Abzug der Steuer durch den Schuldner unterliegen ,
und andere , die auf Grund einer Erklärung des Gläubigers ver¬
steuert werden . Ein zweiter Teil betrifft die Steuerbefreiungen
und Erstattungen und deren Durchführung . Den ausgedehnten In¬
halt sich anzueignen dürfte auch den Beamten Muhe machen , ge¬
schweige den Steuerpflichtigen .

ka . Neue Briesmarkenhestchen . Von den Freimarkenheftchen
wird demnächst « ine neue Auflage ausgegeben , die nicht weniger als
12 statt wie bisher 8 . <t kosten wird . Der Absatz dieser Hestchen
ist in letzter Zeit auffällig zurückgegangen . Es rührt dies ohne
Zweifel davon her , daß die Marken den augenblicklichen Gebühren¬
sätzen meist nicht entsprechen . So haben wir jetzt schon wieder seit
dem 1 . April neue erhöhte Gebühren , aber noch immer keine Marken -

heftchen . dessen Zusammenstellung den neuen Sätzen angepaßt wäre .
Leitung von Wertpaketen nach Großbritannien . Zur Behebung

von Zweifeln wird darauf hingewiesen , daß der Leitweg über Ham¬
burg für Wertpakete aus dem unbesetzten Deutschland nach Großbritan¬
nien weiter besteht .

( !) Angestellten -Beweguug im Versicherungsgewerbe . Man schreibt
unS : In der am letzten Freitag abend stattgehabtelr Betriebsver¬
sammlung der Angestellten der Karlsruher Lebens¬
versicherung wurde das vom Arbeitgeber -Verband gemachte Angebot ,
das den männlichen Angestellten vom 20. Lebensjahr ab eine bprozentige
Gehaltserhöhung und den Verheirateten eine Erhöhung der Fainilien -

And Kindertage um 1V00 Mark bezw . 250 Mark jährlich bringen würde ,
die Angestellten unter 20 Jahren , sowie alle weiblichen Angestellten dagegen
völlig unberticlstchtigt ließe , mit Entrüstung abgelehnt . Auch die in der
Begründung des Arbeitgeber -Angebots gebrauchte Wendung : . ES seien
allerdings Schwankungen in den TeiierungSvcrhiiltnisscn vorgekommen ,
diese Schwankungen gingen aber nur nach unten " und die Mahnung :
. Die Angestellten mühten eben ihre Lebensführung mit der allgemeinen
Notlage des gesamten Volkes in Einklang bringen " wurden einer nichts
zu wünschen übrig lassenden Kritik unterzogen nnd mit Entschiedenheit
zurückgewiesen . Eine entsprechend abgefaßte Resolution wurde einstimmig
angenommen . >

-5 Der Fußballklub Südstcrn 06 beging am vergangenen SamStag sein
15 . Stiftungsfest im kleinen Festhallefaal , und bereitete seinen Mit¬
gliedern und den zahlreich erschienenen Gästen mit dem glänzend zusam¬
mengestellten Programm einige genuszreiche und angenehme Stunden . Die
gewonnenen Solokriiste : Frl . Möhrle . das Karlsruher Solo -Quartett , Herr
N . Schoch mit seine " Schelmenliedche » zur Laute und nicht zuletzt Herr
Kappler mit seinen humoristischen Vorträgen ernteten reichen Beifall und
mutzten sich durchweg zu Dreingaben entschließen . Einen sehr schönen
Erfolg hatte auch die Gesangsabteilung deS Vereins , die unter der treff¬
lichen Leitung des Dirigenten Herrn A . Durst einen erstaunlichen Auf¬
schwung genommen hat . Nach Beendigung des Programms vereinte ein
Ball die tanzfreudige Jugend .

-I- Eine nochmalige bengalische Beleuchtung des StadtgartenseeS und
der ihn umgebenden Anlagen wird am nächsten Samstag , abends , in Ver¬
bindung mit einem Konzert des Musikvereins Karlsruhe veranstaltet
werden . Verschiedene Partien des Gartens werden zudem mit Lampions
ausgeschmückt werden . Die Boote aus dem See werden gleichfalls Lam¬
pionschmuck tragen und der große Springbrunnen wird t„ verschieden¬
farbigem bengalischem Licht« erstrahlen . Das Ganze soll den Charakter
eines SommcrnachtssesteS erhalten . Die Veranstaltung tritt an die Stelle
der für den Nachmittag des genannten TageS im Stadtgarten vorgesehenen
aeronautischen Darbietung (Ausstieg eines Fesselballons ) , deren Durch¬
führung sich unüberwindliche technische Schwierigkeiten entgegengestellt
haben , und die deshalb bis aus weiteres verschoben werden mutz . ES ist

schen Hypothese angenommene Welt der stofflichen Dinge wirklich be¬
stünde .

" Notwendige Wahrheit dürfen wir nicht behaupten , es bleibt
beim (von Kant bezogenem ) „Als ob"

, weil noch andere unwider¬
legbare , idealistischen Hypothesen möglich sind. Begreifen heißt Be¬
griffe bilden : wir suchen und fassen im Begriff zusammen , was eine
Klasse von Objekten von gleichen Merkmalen an sich trägt . Licht und
Wärme stellte Helmholtz fest, sind vergängliche ( relative ) Be -
wegungsformen , nachdem sie vorher als unabhängige , gleichbleibende
Substanzen galten : noch neue Zerlegungen der chemischen Elemente
sind möglich . Das „Gesetzliche" als Erstprodukt des denkenden Be '
greifens der Erscheinungen wird zur „Ursache"

, als unabhängig von
Unserem Vorstellen Bestehendes, ' das Gesetz zwingt unsere Wahrneh¬
mung und den Ablauf der Naturprozesse, ' diese unserem Willen gleich¬
wertige Macht nennen wir „Kraft " Am eindringlichsten belehrt uns
der Schmerz von der Macht der Wirklichkeit . Das Gesetzmäßige ist
die wesentliche Voraussetzung für den Charakter des Wirklichen , Wir
können die Kenntnis der gesetzlichen Ordnung im Reiche des Wirk¬
lichen erzielen , freilich nur in dem Zeichensystem unserer Sinnesein¬
drücke. Alles Vergängliche ist nur ein Gleichnis . Unser Vertrauen
ist die Gesetzmäßigkeit , ist zugleich Vertrauen auf die Vegreifbarkeit der
Naturerscheinungen . Das Kausalgesetz spricht , das Vertrauen aus
auf die vollkommene Begreifbarkeit der Welt — daß wir durch unser
Denken uns die Welt unterwerfen , ihre Tatsachen ordnen , die Zu¬
kunft vorausbestimmen . Das Kausalgesetz läßt sich aus der Erfah¬
rung nicht erweisen — also vertraue und handle !

Die Naturwissenschaft , dabei bebarrte Hermann Helmholk . sucht
auf sicherem Boden die Gesetze., des Wirklichen , sie hat daran ihr rei¬
ches , fruchtbares Arbeitsfeld . Aber , so rundete er sein Bekenntnis ,
etwas von dem Blick des Künstlers , wie er Goethe und Lionardo da
Vinci auch zu großen wissenschakstlichen Gedanken leitete , muß der
rechte Forscher immer haben .

" Denn Künstler und Forscher streben
dem gleichen Ziele zu : neue Gesetzlichkeit zu entdecken .
Sie wissen beide recht zu arbeiten , ih '-em Werke feste !?orm und ü -̂ e '--
zeugende Wah ^ eitstrene zu geben . Und wie viel erhabener enthüllt
sich die Wirklichkeit , so bören wir Helmholtz iubeln . der treu ihren
Gesetzen nachforschenden Wissenschaft als mythische Phantasie und
hochfliegende Spekulation sie auszumalen wußte : er blickt auf die

BadisHv presse .

nicht daran zu zweiseln , datz auch dieses SommernachtSfest Taufend « an¬
ziehen und den Besuchern des Gartens Angenehmes sür Aug ' und Ohr
in reichlichem Matz « bieten wird . Der Aufenthalt im Stadtgarten ist.
namentlich am Abend , immer noch ein « Erquictung , Der zeitweise nieder¬
gehende Regen hat das Grün verjüngt und dt« teilweise well gewordenen
Herbftblüher zu neuem Leben erweckt .

-- Kaffee Bauer . Zu feinem heutigen Abschied ! - und Ehrenabend hat
Kapellmeister Reiny ein abwechslungsreiches Programm zusammen¬
gestellt , das durch die verstärkte » auskapelle »um Vortrag kommt .

Die große Badener Ren, . Woche .
Die Kraditzerin Alpenrose gewinnt das Zukunftsreimen .

( Von unserem Sonderberichterstatter .)

Rennplatz Iffezheim . »1 . August .
Der Tag des Zukunftsrennens bot in Vorkriegszeiten stets ein «

ŝportliche Delikatesse , da d :e besten deutschen und französischen Zwei¬
jährigen in friedlichem Kampfe ihre Kräfte auf dem grünen Nasen
von Iffezheim maßen . Gestern gab es trotz des Fehlens der aus¬
ländischen Konkurrenz im Zukunftsrennen interessanten Sport . Die
Rennbahn wies gegenüber den beiden ersten Tagen einen schwächeren
Besuch auf Das Wetter war dem Internationalen Klub auch am
dritten Tage der Großen Woche günstig und so bot sich wiederum
ein farbenreiches , prächtiges Bild .

Das Hauptgestüt Grabitz hatte gestern besonders gute Erfolge .
Im Sachsen - Weimar - Rennen lief Axenstein unter
Rastenberger ein ganz hervorragendes Rennen und schlug überlegen
den stark gewetteten Spretischen Hengst Lorbeer , der für seinen Stall
nicht die erwarteten Lorbeeren einheimsen konnte . Das Zukunfts¬
rennen sah ein Fünferfeld am Start , von dem Alpenrose
schon auf dem Sattelplatz durch seine hohe muskulöse Gestalt beson¬
ders imponierte . Der Graditzer Stalljockei ritt auch hier ein hervor¬
ragendes Rennen und gewann im Endkampf sicher mit einer Länge
gegen den Favoriten Kairos . Dieser Doppelerfolg des Hautgestüts
Graditz trug Rastenberger bei der Rückkehr zur Wage jeweils leb¬
haften Beifall ein .

Ein ausgezeichnetes Feld stellte sich in dem den Tag einleitenden
Kincsem - Rennen dem Starter . Hier zahlte überraschender¬
weise der Sieg von Opels Enver am Totalisator 30 : 19 . Das
wllrttembergische Gestüt Weil brachte es im Heidelberg - Aus -
gleich mit Luftibus zu Siegerehren . Im Iffezheimer
Hürdenrennen waren die Außenseiter an der Spitze und der
famose R ' tt von Stange auf Stall Eharlottenhofs Finnmark
fand herzlichen Beifall .

Das letzte Rennen des Tages , das Heyden - Linden - Er -
innerungs - Iagdrennen , war ein Herrenreiten , zu reiten
von aktiven und Reserveoffizieren der ehemaligen deutschen Armee ,
sowie von Offizieren der Reichswehr in Uniform . Die in Uniform
erscheinenden Teilnehmer , ein Leibhusar . zwei rote Husaren und ein
Ludwigsburger Ulan , wurden beim Paradieren vor den Tribünen
vom Publikum mit lebhaftem Beifall begrüßt . Das Rennen selbst
nahm einen spannenden Verlauf und brachte dem Gestüt Starpel mit
Romberg unter Major von Keller einen ganz überlegenen Sieg .
Rittmeister Frhr . o - Bottenberg war beim Nehmen einer der letzten
Hürden aus dem Sattel gekommen , ohne sich irgendwie Verletzun¬
gen zuzuziehen -

Am Toto gab es manche Enttäuschung und viele , die es gestern
mit den Favoriten hielten , machten am Schluß des Tages traurige
Gesichter und zogen mit dem Trost von dannen , datz am letzten Nenn¬
tag , am Donnerstag , noch einmal Gelegenheit ist, sein Glück im
Spiel zu versuchen .

Die einzelnen Rennen nahmen folgenden Verlauf :
I . Kincsem - Nennen . Preise 33 0011 Mark (25 000 dem ersten ,

5 000 Mk . dem zweiten , 3 000 Mk . dem dritten , 2 000 Mk . dem vierten
Pferde .) Entfernung 1400 Meter . Es liefen : 1 Herrn H . v . Opel 's
Enver (Ientsch ) : L . Gestüt Wsil 'e Hexenmeister II (Tarras ) :
3. Herren L . u . W . Skack's Famulus (Obynik ) . Ferner liefen :
Dunst , Puschkin . Moldau , Altmark , First , Rose .

Das Neunerfeld ist vom Start ab ziemlich geschlossen. Beim
Einbiegen in die Gerade entspinnt sich ein Kampf zwischen Enver ,
Hexenmeister , Famulus und Dunst den der Opel ' sche Hengst für sich
entscheidet . Richterspruch : IV? — 2 . Sieg : 50 : 10, : Platz : IS , 16,
13 : 10 .

II . Sachsen -Weimar -Rennen . Preise : 40 000 Mk . (30 000 Mk . dem
ersten , 5 000 Mk . dem zweiten , 3 000 Mk . dem dritten , 2 000 Mk . dem
vierten Pferde ) . Entfernung 2 000 Meter . Es liefen 4 Pferde .
1 . Hauptgestiit Eraditz

's Axenstein (Rastenberger ) ; 2 . Gestüt
Weil 's Liebediener (Tarras ) ' 3 . Graf B . Spreti 's Lorbeer
(Schmidt ) ? 4 . Hauptgestiit Eraditz 's Mäuseturm (Kaiser ) .

Vom Start ab führt Lorbeer gefolgt von Mäuseturm Liebe¬
diener und Axenstein . Auf der Gegenseite geht Liebediener an die
Spitze und beim Einlaufen kommt Axenstein mächtig auf . Einen
Augenblick liegen Axenstein , Liebediner und Lorbeer auf gleicher
Höhe , dann nimmt Nastenberger mit Arenstein die Spitze und ge¬
winnt ganz überlegen , während Liebediener vor Lorbeer noch den
zweiten Platz belegen kann . Richterspruch : 4—1—8 . Sieg : 31 : 10 ,
Platz : 22, 16 :10.

III . Heidelberg -Ausgleich . Preis « 32 000 iL (25 000 iL , gegeben
vom Verein VadewBadener Hotelbesitzer dem ersten , 4000 dem
zweiten , 2000 dem dritten , 1000 dem vierten Pferde ) . Entfer¬
nung 2800 Meter . Es liefen 6 Pferde . 1 . Gestüt Weils Luftibus
(Tarras ) : 2 . Graf R . Spretts Liebhaber (Schmidt ) : 3 . Herrn
A . v . Schmieders Persicus (Kaspar ) . Ferner liefen : Judlin -g ,
Tetta , Hornsriff .

Persicus , Hornsriff , Tetta , Liebhaber liegen dicht gefolgt vom
übrigen Feld beim Start in Führung . Luftibus bildete den W -

Tatsache des Weltgebäudes , auf die Zeiträume der Bildung von
Sonne und Erde , der Lebensentwicklung auf unserem Planeten : auf
die gegenseitigen Wirkungen der Magnete und der bewegten Elektri¬
zität : auf den raumfüllenden Aether als magnetisierbares und elek-
trisierbares Medium . Und er würdigt die Menschheit : „Wir ,
Stäubchcn auf der Fläche unseres Planeten , der selbst kaum ein
Sandkorn im unendlichen Räume des Weltalls zu nennen ist , wir , das
jüngste Geschlecht unter den Lebendigen der Erde , kaum der Wiege
entstiegen , kaum halb erlogen , und doch schon durch den kräftigeren
Antrieb des Kausalgesetzes über alle unsere Mitgeschöpfe hinausge¬
wachsen . haben wahrlich Grund genug , stolz zu sein , daß es uns ge
geben ist, die unbegreiflich hohen Werke in treuer Arbeit langsam
verstehen zu lernen .

"
Hermann von Helmholtz hat sein erstes Jahrhundert glücklich

überstanden : nun fängt er an zu leben !

Dss Fischerdorf.
Von Karl Demmel .

Fünf Gassen das ganze Dorf , die Häuser niedrig und gemütlich
Unter ihren Strohdächern webt Heimlichkeit .

In den Hausgärten sind die Fangnetze ausgespannt , die in blassen
Mondnächten Märchen und Wunder von den Nixen im Meeresgrund
ausplauschen .

Das Meer tobt im ewigen Grau um das ärmliche Dorf .
Das Meer lächelt mit dem Sonnenschein und ist dann wie eine

Fensterscheibe geglättet ! und das Meer brüllt nach dem Sturm nach
traurigen Opfern .

Auf einer Düne stebt balkenfest die Fischerkirche und schaut spitz
emporragend Hingus auf die Flut der Endlosigkeit . Die Wände des
Gotteshauses wissen vom Harm der Fischerfrauen , die betend die
Hände rangen nm ihres Mannes Heimkehr .

Auf einer Tafel unter der Orgel stehen die Namen derer , die bei
der Sturmflut mutig mit den Rettungsbooten in die Tiefe sanken .

Der Morgen geht durch das Dorf . Die Häuser , di « schmuckweiß

schluß zusammen mit Iudling . Auf der Gegenseite wird Luftibus
vorgebracht und liegt bald mit in Führung . Beim Einlauf sind
Hornsriff . T« tta und Iudling erledigt . Luftibus schlägt , einen An¬
griff von Liebhaber glatt ab und gewinnt sicher . Richterspruch :
1—2—2—1 . Si «g : 39 : 10 : Platz : 24 . 27 : 10 .

IV . Zukunsts -Rennen . Preise 70 000 ^ (50 000 -L dem ersten ,
gegeben vom Verein Baden -Badener Hotelbesitzer . 10 000 Ut dem
zweiten . 0000 -L dem dritten , 4000 dem vierten Pferde ) . Entfer¬
nung 1200 Meter . Es liefen 5 Pferde . 1 . Hauptgestiit Graditzs Al¬
penrose (Rastenberger ) : 2 . Herrn H . v . Opels Kairos (Icnt '

ch ) ;
3 . Herrn Friedheims Immergrün (Kaspar ) : 4 . Gestüt Weils
Hampelmann (Tarras ) .

Beim Start zeigt sich Kairos sehr nervös und störrisch und ist
nur sehr schwer an das Starlband heranzubekommcn . Nach Fallen
der Flagge setzen sich Serenata , Immergrün , Kairos , Hampelmann
an die Spitze und Alpenrose liegt am Schluß . Beim Einlauf b . ingt
Rastenberger die Graditzer Stute prächtig nach vorne und läßt sich
den Sieg nicht nehmen . Richterspvuch : 1—-55 —«— 1 . Sieg : 21 : 10,-
Plak 12 . 13 : 10

V . Iff -zheimer Hürdenrennen . Preise 30 000 (20 000 dem
ersten , 5000 -L dem zweiten , 8000 -L dem dritten . 2000 dem vierten
Pferde ) . Entfernung 3200 Meter . Es liefen : S Pferde . 1 . S ' all
Eharlottenhof 's Finnmark (Stange ) : 2 . Frau E . Kornblum 's
Falke ( Edler ) : 3. Gräfin A . Ostheim 's Opanke (Unterholzner ) .
Ferner liefen : Rübezahl und Lauscherin .

In der Reihenfolge Lauscherin , Rübezahl , Falke , Opanke , Finn¬
mark passiert das Feld die Tribünen Lauscherin bricht auf 5er
Dorfseite aus und wird nach Hause geritten . Vekrn Endlauf führt
Falke vor Opanke und Finnmark , der aber von seinem Reiter an die
Seite von Falke gebracht wird und nach Kampf knapp gewinnt .
Richterspruch : 15 . Sieg : 51 :10 : Platz : 31 , 32 : 10 .

VI . Heyden -Linden -Erinnerungsrennen . Ehrenpreise den Rei¬
tern des ersten und zweiten Pferdes sowie 32 000 gegeben von
Mitgliedern des Internationalen Elubs . (20 000 -L dem ersten ,
6000 dem zweiten , 3000 dem dritten . 2000 -Ä dem vierten , 1<!00
-K dem fünften Pferde .) Herrenrciten . Entfernung 4000 Meter .
Es liefen : 4 Pferde . 1 . Gestüt Starpel 's Romberg ( Major
v . Keller ) : 2. Herr Paul Heil 's Fliegender Aar ( Rittm . v.
Falkhausen ) : 3 . Rittm . E . Weinschenck's Kosmerin (Major v.
Moßner ) : 4 . Herrn M . v . Bixberg 's Salomons Glory (Rittm .
Frhr . von Bottenberg ) gestürzt .

Nach dem Start passiert das Feld in der Reihenfolge Fliegender
Aar , Rosmarin , Romberg und Salomons Glory die Tribünen . Auf
der Gegenseite wechseln Fliegender Aar und Rosmarin in der Füh¬
rung ab . Salomons Glory wirst auf dem letzten Drittel der Strecke
an einer Hürde seinen Reiter ab . Auf dem Berg ist Nomberg in
Front , der auch leicht gewinnt . Richterspruch : 5—10 . Sieg : 18 :10;
Platz : 12, 15 : 10.

s -

^ Baden -Baden , 30 . August . Während auf der Kurhauswies «
der Zauber einer italienischen Nacht Märchenstimmung auslöste , gelbe
kleine Sonnen im dunklen Kastanienlaub glühten und eine viel¬
tausendköpfige Menschenmenge zu den Klängen des Orchesters hin
und her wogte , entfaltet « sich in dem vornehmen Vestibül des Kur¬
hauses und im Thoatersaal eine Toilettenpracht , wie sie des altehr¬
würdigen Baus und seiner Bestimmung würdig ist und die mit dein
Begriff „Große Woche" in Baden -Baden verbundene Vorstellung vor,
Glanz , Pracht , Luxus und Eleganz rechtfertigt . Ein Hauch großer .
Welt lag über dem Hause in dem man unter Generalmusikdirektor
Fritz Busch (Stuttgart ) den „Maskenball " von Verdi gab . Glanz¬
leistungen boten Josef Schwarz (Renö ) , Beatrice Lauer - Kottlar
(Amelia ) . Erna Falk (Page ( . Stuttgart , Mina Wolf Malmros (Ul -
rica ) , Stuttgart . Das Orchester spielt « mit hinreißendem Schwung
und brachte den Glanz Verdischer Melodienfiille zu schönster Klang¬
wirkung . Das mehr als ausverkaufte Haus spendete stürmischen ,
Beifall . Zu einem gesellschaftlichen , Ereignis gestempelt war eine
Modeschau im Palais Stourdza , die im Rahmen eines Nachmittaqs -
tees die neuesten Modeschöpfungen durch entzückende Mannequins
im Extrakt vorführte . Eine machtvolle Umrahmung bot der vor - '
nehme von alten Bäumen beschattete Park , der die Zahl kaum zu
fassen vermochte .

Auszua aus den StandesbncNern Karlsruhe .
Eheanfgebote . 27 . Aug . : Gustav FaSry von hier . MetallMeiser

hier , mit Frieda Göppert von hier ; Oskar Mall von Freiburg , Blech¬
ner hier , mit Magdalena Egle Witwe von Birkhausen ? Friedrich Seit -
ter von Söllingcri , Mechaniker hier , mit Bertha Kambeitz von Grötz¬
ingen .

Efteschlleftunge » . 30 . Aug . : Wilhelm Morr von Homburg , Kausm .
in Bruchsal , mit Wera Grimberger von Köln ; Johann Sproll von
Ulm . Mal «r hier , mit Klara Vogel von Rothau : Ernst Arndt von
Augsburg , Kausm . in Düssetdorf , mit Erna Schllhler von hier .

Geburt «« . 22 . Aug . : Hildegart Elisabeth , Vater Jakob Rapp , In¬
genieur . — 2Z Aug . : Annelise Franziska . Vater Max Weil , Kausm . —
25. Aug . : Walter Gerhart . Vater Wilh . SKneegah , Hauptwachtmeister ; !
Helene Ruth , Vater Karl Neureu ther . Brennbolzhiindler . — 26 . Aug . : 1
Johann Helmut , Vater Johann Schmitt , Betr, °Asfist . — 27 . Aug . : Walter '

Wilhelm , Vater Wilh . Bauer , Jnstallationshelfer : Hildegard Frisda . ^
Vater Frdch . Wolsarth , Wagner : Elisabeth Maria Frieda . Vater Wil¬
helm Hurst , ObersekretAr ; Günter Paul Josef . Vater Erwin Meyer ,
RegicrungZrat : Gertrud Emma Frieda , Vater Frdch . Gärtner , Metz -
germeister . — 23 . Aug . : Frdch . Wilh ., Vater Frdch . Bill ins , Wagen -
sichrer . -<

TodeSfiMe . 2S . Aug . : Maximilian Hopf . Privat .. Ehemann , alt 77 !
Jahre . — Zg . Aug . : Alberttne Werner , Dienftbote . ledig , alt K7 Jahre : !
Manfred , alt 1 Monat 16 Tage , Vater JohS . Schwarzer , Redakteur . !

Beert »igu »igSz « lt und TrauerftanS erwachsener Verstorbenen . Mitt¬
woch . den ZI . Aug ., -/5Z Uhr : Max Hopf , Privatmann , Waldstr . 49, Feuer¬
bestattung . I

AVSN Sakeim nur mit sollten kl »SUNS » den Ltoffsi ' dkN
unä <Zlo lodrrvioks Oratisvrosokttro Nr . 2 von

Wlldvlm Lrauv8,6eso !Isodalt mitdesekrävkt Haktu Husc ! llndurlt a . H.

geifärbt sind , lächeln in den neuen Tag . Hühner und Enten stelzen
durch die . Gassen .

Das Meer schillert wie tanzende Silbertaler . Das Blinkfeuer
auf der Mole ist nun von der Nacht müde geworden und schläft .

Im Hafen liegen die Fischerkähne eng aneinander geschmiegt ,
rempeln sich an . wenn eine Welle wild vom Meer hereinstürmt und
prahlen gegenseitig von ihren großen Fängen .

Weißhaarige , uralte Mütterchen , das Gesicht mit Sorgenfalten
durchfurcht , sitzen vor den Häusern auf grüngestrichenen Bänken und
mühen emsig ihre Stricknadeln , die leuchtend aufblitzen . Die Türen der
Fischerhäuser stehen gastlich offen , blankgeputzt , ladet der Hausflur
mit den großen Steinfliesen , wo unheimliche Truhen stehen .

Hier und da sitzt eine Katze , vor Wohligkeit schnurrend , mit
krummgelegten Tatzen auf den sonnenwarmen Fensterbrettern .

Aus dem Hafen fahren zwei braune Segler mit Fischern in
schwarzen Oelkleidern aus . Lustig grüßen die Wimpel die entschwin ,
denden Strohdächer des heimatlichen Dorfes . Es könnte manchmal
die letzte Fahrt sein .

Das Dorf ist so sauber wie ein Putzkasten Nirgendwo ein lautes
Geräusch . Durch den Morgen zieht der Tabakduft eines Fischerpfeif¬
chens , das seinem Herrn über die Langeweile beim Netzeflicken hilft .
In den fünf Gassen des Fischerdorfes lebt eine Welt , die noch kerni ^
gen Boden hat .

Der Morgen huscht über die friedlichen Dächer . Einst kam mit
grimmer Gewalt das Meer , zur Sturmflut gepeitscht , und ließ die
friedlichen Strohdächer zerschellen . Menschen und Vieh ertranken .
Die Glocke im Kirchlein auf der Düne heulte dumpf : Sturm , Sturm .

Aber der Sturm ließ sich nicht aufhalten und fegte vernichtend
wie die Pest über das Fischerdorf .

Nun sind die zerschlagenen Häuser wieder traulich geworden . Das
Meer und der Wind sind aber schlimme Feinde , — sie werden doch
immer und immer wieder kommen und das Fischerdorf vernichten .

Und wieder werden schrötige , backenbärtige Männer in hoh ^n
Stiefeln aus den Trümmern ihre alte Heimat aufbauen .

Das elendste Haus im Fischerdorf . — das versteckt im Winkel
steht , — es ist Heimat . Heimat ist ewig — Sturmflut vergeht . . . .
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— Der Landessachverständige für Weinbau . Oekonomierat
Mährlen schreibt :

Der Sommer 1921
' wird in den Annalen des Weinbaus eine be¬

sondere Stelle einnehmen . Man hat ihn verglichen mit denjenigen
der Jahre 1893 und 1911 , die beide durch Trockenperioden ausgezeich¬
net waren - In Hinsicht auf die Dauer und die Wärmesumme der
regenlosen Zeit übertrifft er jedoch diese beiden Jahrgänge . Vom
24 . Juni bis zum 10. August regnete es entweder überhaupt nicht ,
also nahezu 7 Wochen , oder strichweise nur sehr unbedeutend, ' unter
dem Einfluß der vom wolkenlosen Himmel niederstrahlenden Sonne
und der öfters aufkommenden Winde trocknete das Erdreich allmäh¬
lich bis in große Tiefe aus , so daß schließlich auch der hitzebeständige
Rebstock in dem Gelbwerden und Wegsallen der unteren Blätter und
in dem Stehenbleiben des Beerenwachstums die Folgen der abnor¬
men Dürre äußerlich vielerorts zu erkennen gab . Die Schatten -
tomperaturen stiegen an vielen Tagen auf über 30 Grad Celsius und
erreichten das unter unseren Breitegraden seither wohl selten beob¬
achtete Maximum von nahezu 40 Grad ! Da war es kein Wunder ,
daß eine von Gewittern eingeleitete , vom 11 . bis IS - August dauernde
Rsgenperiode als wahres Labsal von der ganzen Natur empfunden
wurde : es regnete ausgiebig , so daß auch die tiefer liegenden Wur¬
zeln das langentbehrte feuchte Element zu verspüren bekamen . Seit¬
dem machten die Trauben gute Fortschritte : bei den früheren Sorten
sind jetzt, Ends August , viel « Trauben ..im Wein "

: die späteren
Sorten , namentlich Trollinger und Weißriesling , sind für weitere
Niederschläge empfänglich . Prächtig grün und gesund steht das Laub ;
die Holzreife ist weit voran . Di « Peronospora blieb fern : der ge¬
fürchtete Sauerwurm zeigt bis jetzt nur ein ganz schwaches Vorkom¬
men . wobei Trollinger und Limberger die vom Wurm bevorzugten
Sorten bilden . Die Annahme , daß Motenflug und Eiablage durch
die Hitze und Trockenheit beeinträchtigt waren , darf wohl zu recht
bestehen . Nur der wahre Meltau erforderte weyen seines häufigeren
Auftretens schärfere Bekämpfungsmaßnahmen . Alles in allem haben
sich die Aussichten auf einen in der Menge befriedigenden , in der
Güte Hervorargenden Wein gefestigt . In einigen alten Seuchengebie¬
ten des Landes ist leider die Reblaus in mehr oder weniger großem
Umfang ausgetreten : das warm « Sommerwetter war ihrer Aus¬
breitung günstig . Günstiges Traubenwetter vorausgesetzt , werden
wir frühe Weinlese bekommen .

Stand der Reben am Vodensee . Bei der außerordentlich günsti¬
gen Witterung entwickeln sich die Reben sehr gut . Die Trauben sind
bereits blau und wenn das Wetter im Monat September noch einige
Wärme bringt , so ist mit einem außerordentlich guten Erträgnis
und einer guten Qualität des Weines zu rechnen.

Industrie uricl HsQclel .

dt . Oberrheinische Elektrizitätswerke A .-G. Wiesloch . Der Sitz
der Gesellschaft ist jetzt nach Mannheim verlegt . Die Generalver¬
sammlung vom 29. Juli hatte die Herabsetzung des Grundkapitals
auf 660 000 ^ beschlossen. Die Herabsetzung ist zunächst durch
unentgeltliche Ueberlassung von 10 Aktien an die Gesellschaft zum
Zwecke der Amortisation erfolgt . Der Rest des Grundkapitals von
880 00» -K wird auf KS0 000 herabgesetzt durch Zusammenlegung
von je 4 Aktien zu 3. Das Grundkapital beträgt nun 060 000

Die Neckar - Kanalarbeiten bei Mannheim . Der Neckardamm
von der Riedbahnbrücke bis zum Friedhof bezw . bis zur geplanten
Einmündung des Kanals in den Neckar ist aufgefüllt und auf gleich¬
mäßige Höhe gebracht . Ueber die aufgefüllten Sandmassen wurde
schwerer Wiesenboden geworfen und der Damm bekommt nun auch
auf dieser Seite wieder sein grünes Kleid . In diesem Abschnitt hat
man vorläufig die Arbeiten eingestellt und die zweite Etappe neckar-
aufwärts von der Riedbahnbrücke bis zum Feudenheimer Abwasser¬
kanal in Angriff genommen . Auch hier nehmen die Verbreiterungs¬
arbeiten des Neckardamms einen raschen Fortgang . Unverständlich
ist es aber , daß man bei den Planierungsarbeiten
des Kanals auf der ganzen Strecke von Feudenheim

ibis nach Mannheim die oberste Ackerschicht abgegraben hat
und nun doch nur etappenweise weiterarbeitet . Die Landwirte sind
erbittert darüber , daß man ihnen ihre Aecker von der Feudenheimer
Fähre bis zum Bogen des Neckardamms zwischen Feudenheim und
Ilvesheim weggenommen hat , die nun das ganze Jahr über unbe¬
baut daliegen . Bei gutem Willen und etwas Berechnung hätte
man den Landwirten dieses Gebiet ganz gut noch auf ein Jahr be¬

ilassen können . Es handelt sich hier um guten Ackerboden , der für
dieses Jahr noch manchen Zentner Getreide , Kartoffeln und Futter¬
mittel gebracht hätte , worin wir ja sicher nicht im Ueberfluß leben .
Man hat bei diesem nun zur Ausführung kommenden Projekt hervor¬
gehoben , daß es am wenigsten landwirtschaftliches Gelände bean¬
spruche . Wenn schon so grosse» Wert auf die Erhaltung von landwirt¬
schaftlichem Gelände gelegt wird , so sollten nicht unnötigerweise selbst
wenn auch kleine Flächen brach gelegt werden .

Zura -Eisenerz -Bergba « G . m . b . H . in Donaueschingen . Nach
Durchführung des Mutungsverfahrens ist von der oberen Bergbe¬
hörde in Karlsruhe der Gesellschaft die Berechtigung verliehen wor¬
den , zur Gewinnung von Eisenerzen in den Gemarkungen Vach¬
zimmern (Amt Donaueschingen ) , Jmmendingen und Zim¬
mern (Amt Engen ) ein Bergwerk unter dem Namen „Mettenberg "

zu beteiligen zwecks Gewinnung von Eisenerzen . Der Flächeninhalt
des verliehenen Grubenfeldes umfaßt 136 5090 Hektar .

Alfred Ott A.- E., Chemische Fabrik für Teersrzeugnisse , Erwitte
(Wests.). Zu der kürzlich abgehaltenen a . o . G . - V . wird uns mitge¬
teilt , daß die vorgesehene Erhöhung des Aktienkapitals bis auf
g Mill . ^ der G - V . nicht vorgeschlagen werden konnte, weil es
infolge eingetretener Umstände nicht möglich war , die Unterlagen
für das zur Aufnahme vorgesehene neue Verfahren , für welches die
erhebliche Kapitalserhöhung in der Hauptsache beantragt war , wegen
der Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit fertig zu stellen . Trotz¬
dem wurde eine Kapitalserhöhung um 2 auf 4 Mill . -K zur Stärkung
der Betriebsmittel beschlossen . Die für die Aufnahme des erwähnten
neuen Verfahrens erforderliche größere Kapitalserhöhung wird einer
späteren G . -V . vorgelegt werden . Von den neuen , ab 1 . Oktober
d . I . dividendenberechtigten Aktien werden zunächst 1 Million ^
ausgegeben , die den alten Aktionären zu pari angeboten werden .
Das Bezugsrecht ist bis IS . Sept . geltend zu machen . Ueber die Ausgabe
der Restaktien ist der Aufsichtsrat ermächtigt worden , dieselben nach Be¬
darf auszugeben : auch diese müssen den alten Aktionären bevorzugt
angeboten werden . Es wurden neu in den Aufsichtsrat gewählt :

UsniioiSTSstung «isi » La ^ isokon Pposss .

Generaldirektor Ewald Zimmermann (Barmen ), Oberregierungsrat
Freiherr von Schorlemer (Münster i . W .) und Kaufmann Kurt

Hauke , i . F . Kurt E . F . W . Hauke ( Hamburg ) .
— Zum Konkurs der E. Moschall A .-E . (Osterode in Ostpreußen ) .

In einer vor kurzem stattgefui ^ enen Eläubigerversammlung dieses
Unternehmens wurde festgestellt , daß keine Masse zur Fortführung
des Konkursverfahrens vorhanden ist. Es soll versucht werden , aus
dem Kreise der Gläubiger die notwendigen Mittel zusammenzubrin¬
gen . Die Regierung , die mit erheblichen Rundholzkrediten betei¬
ligt ist, will sich bereit erklären , das vorhandene Rundholz auf den
Werken der Aktiengesellschaft im Lohnjchnitt aufaroeiten zu lassen .
Eine Konkursdividende ist für die Gläubiger nur zu erwarten , wenn
es gelingt , im Wege von Anfechtungsklagen die verpfändeten Ver¬
mögensobjekte frei zu bekommen . Im übrigen wurde in der Gläu¬
bigerversammlung nach dem Strafrichter gerufen .

Ausländer auf der Leipziger Herbstmesse . Die Beteiligung des
Auslandes wird außerordentlich stark sein . Die Zahl der ausländi¬
schen Besucher der letzten Herbstmesse ist zum Teil bereits wesentlich
überschritten . Eine hohe Besucherziffer wird aus Dänemark gemeldet .
Sonderziige aus den verschiedenen Ländern führen die Besucher heran .
Die Oststaaten treten bedeutend stärker als sonst auf , besonders Lett¬
land . Der Balkan , hauptsächlich Südslawien , Bulgarien und Ru¬
mänien , sendet jetzt nach Einbringung der Ernte eine große Anzahl
Kaufleute zum Einkauf nach Leipzig . Ueberraschend ist die Hohe Zahl
von Besuchern aus Italien , Frankreich , Belgien und England , da
gerade in diesen Ländern z . Z . eine besonders flaue Geschäftslage
herrscht . Aus allen Ländern und Ueb : rseestaaten . sowohl Amerika
als auch Asien und Afrika , sind Käufer gemeldet .

Keine Steigerung des Kakaopulverpreises . Kakao wird seit
einiger Zeit sowohl von Händlern als von Verbraucherkreisen in
erheblich größerem Umfange gekauft , als es für den laufenden Bedarf
notwendig ist. Der Grund hierfür sind Gerüchte , die von einer be¬
vorstehenden Verteuerung einer Reihe von Nahrung »- und Genuß¬
mitteln , namentlich von Kakao , Reis , Kaffee , Tee usw . infolge neuer
Steuern und Zölle sprechen . Diese Gerüchte wurden weiterhin dadurch
genährt , daß sich infolge der die Fabrikation beeinträchtigenden
großen Hitze der letzten Wochen sowie infolge großer Spekulations -
käufe seitens mehr oder weniger legitimer Großhandelskreise eine
vorübergehende Knappheit auf dem Kakaopusvermarkt bemerkbar
gemacht hat . Es erscheint geboten , darauf hinzuweisen , daß zu Be¬
sorgnissen und zu irgend welcher Hamsterei keinerlei Grund vorliegt .
Das Angebot in Rohkakao vermag vollkommen den Bedarf der deut¬
schen Industrie zu bstiedigen . Irgendwelche Inlandssteuer kommr
für Kakaoerzougnisse selbstverständlich überhaupt nicht in Frage . Ge¬
plant ist lediglich eine Erhöhung des Rohkakaozolles von 20 auf
40 für 100 Kg . Die Auswirkung dieser Erhöhung dürfte also für
das Pfund Kakaopulver rund 10 Pfennig betragen . Also keine
Panik , kein Hamstern , sonst bemächtigt ' sich der Schleichhandel unseligen
Angedenkens des Kakaopulvers und der Verbraucher hat das Nach¬
sehen.

Harriman - Compan , Newyork . Aus Newyork kabelt der Korre¬
spondent der „Frankfurter Zeitung " : Die Harriman -Compan erhält
die neun Dampfer der Unites States Mail Steamship Tompan .
Diese Gesellschaft hatte die Dampfer , die Eigentum der amerikanischen
Regierung sind , an das Schiffahrtsamt zurückgeben müssen . Die
Schiffe sollen jetzt für Rechnung der amerikanischen Regierung in
Dienst gestellt werden .

Die Entwicklung des Rhemsch
'.ssahrtsverkehrs . In den Jahren

vor dem Kriege zeigten die Ziffern der Rheinschiffahrts Statistik
einen alljährlichen sprunghaften Aufstieg , in dem sich die stolze Ent¬
wicklung der oeutschen Wirtschaft spiegelte . So stieg die Gesamtmenge
der auf dem Rhein beförderten Güter von 37. 18 Millionen Tonnen
im Jahre 1919 auf 44 .59 Mill . Tonnen im Jahre 1911 und aus
54 .59 Millionen Tonnen im Jahre 1913. Der Krieg brachte große
Rückschläge : der Tiefstand wurde jedoch erst 1919 aus einer Ziffer
von 20 .03 Millionen Tonnen als Gesamtmengen der beförderten
Güter erreicht . Er konnte , wie alle Einsichtigen wußten , nicht von
Dauer sein . Seine Ursachen waren die plötzliche Notwendigkeit der
Umstellung der ganzen Industrie von der Kriegs - auf die Friedens¬
wirtschaft und die Erschwerung der Schiffahrt durch die alliierte Be¬
setzung der Rheinlinie mit ihren anfangs ganz ungeregelten Ver¬
hältnissen . Schon im Jahre 1920, für welches die Zahlen nunmehr
vorliegen , zeigt sich mit einer Gesamtmenge der beförderten Güter
von 27.30 Millionen Tonnen ein Wiederaufstieg von 36 Prozent .
Mag auch im laufenden Jahre der durch den schneearmen Winter
und die Dürre des Sommers bedingte ungünstige Wasserstand , ferner
Schifferstreik und Sanktionspolitik diese Aufwärtsbewegung noch¬
mals gehemmt haben , so zeigt diese neue Ziffer doch die Richtung
der Entwicklung der nächsten Jahre .

at . Die neue Rheinslotte . Als Ersatz für die an die Entente ab¬
getretenen Schleppdampfer und Lastkähne werden auf d«n verschiede¬
nen deutschen Werften neue Rheinschlepper gebaut . Diese neuesten
Schleppdampfer sollen durchweg Radschifse von ungewöhnlicher Stärk «
werden und eine Zierde für den Rheinstrom bilden . Die Errungen¬
schaften der Technik machen es möglich , jetzt gewaltige Schlepper zu
bauen , die nicht so tief gehen , wie die älteren , kleineren und viel
schwächer«?! Schlepper und können dann auch bei niedrigem Wasser¬
stand stärker beladen werden und weiter bergauf fahren als bisher .
Ist die Rheinflotte wieder vervollständigt , so wird deutscher Fleiß und
Willenskraft den Schiffsverkehr auf dem Rhein schon wieder gewaltig
in die Höhe bringen .

Mirtsodaktspolitisekss .

467,7 Mill . Mark an die Reichsbank zurückgeflossen. In der am
23 . ds . Mts . abgelaufenen Woche sind der Reichsbank an Banknoten
205,0 Mill . und an Darlehnskassenscheinen 262,1 Mill . „ti zurück¬
gegeben worden , sodaß sich am 23. August 77190,6 Mill . -K Bank¬
noten und 7857,1 Mill . Darlehnskassenscheine im Umlaufe befan¬
den . Der Metallbestand und der Bestand an Reichskassenscheinen zei¬
gen bei der Reichsbank eine kleine Vermehrung . Bei der Darlehns -
bank ist die Summe der ausstehenden Darlehn etwas zurückgegangen
und zwar um 76,9 Mill . -K auf 11536,4 Mill . -K.

Die Ein - und Aussuhr im Saargebiet . Das Saargebiet gehört
zum Deutschen Reich , ist aber in das französische Zollgebiet einge¬
ordnet , so daß es zu einem Zollausschlußgebiet geworden ist. Für
die Ein - und Ausfuhrverbote gilt es als Ausland . Bei den Be¬
willigungen wird aber berücksichtigt , daß das Gebiet nach wie vor
zum Reich gehör, . Es wird den Bedürfnissen des Saargebiets so¬
weit Rechnung getragen , als es sich mit den deutschen wirtschaft -

lichen Interessen Irgendwie vereinigen läßt . Um aber zu verhin¬
dern . daß Waren , die sonst nicht oder nur unter anderen Beding¬
ungen ausgeführt werden dürfen , über das Saargebiet nach Frank¬
reich oder andern Ländern gelangen wird , das Entgegenkommen
auf den Eigenbedarf des Saargebiets beschränkt . Für die Aus¬

fuhr ist deshalb ein Berechtigungsschein der Handelskammer Saar¬
brücken notwendig . Auf dieser Grundlage erteilt der gemeinsam »

Delegierte des Reichskommissars für Ein - und Ausfuhrbewilligung
und des Reichsbl -auftragten für die Ueb - rwachung der Ein - und

Ausfuhr in Saarbrücken die Ausfuhrbewilligung . Für die Einfuhr
gilt das Ursprungszeugnis der Handelskammer Saarbrücken als

Ersatzeinfuhrbewilli 'gung für saarländische Waren .

Märkte .

dt . Mannheimer Chemikalienmarkt . Infolge des festen Devisen¬
marktes ist auch am Chemikalienmarkt feste Stimmung . Die Nach¬
frage ist lebhaft , doch scheitern die Abschlüsse an den zu hohen Prei -

sen. Angeboten waren : Brockschwefel zu 340—345 -^t> Buchenholz »
teer zu 150—155 Eisenvitriol zu 69—70 Salmiakgeist technisch
rein und wasserhell 296—298 Kali -Alaun - Kristallmehl , grob kri <
still ., eiseinrei zu 250- 255 Alaun - Kristallmehl . Ammoniak fein ,
prima Qualität 330 -1t , Oxalsäure , pulver . 98/99 Proz . zu 12- 1205
. X, spanisches Harz zu 585—643 -Ä , französisches Harz zu 545—550,
Formaldehyd zu 1150—1155 ^ alles pro 100 Kilo ab Lager Mann¬
heim oder Ludwigshafen .

dt . Mannheimer Produktenbörse . Donau - Futtergerste stellt sich
im Preise auf 400 bis 405 -K für geringe Qualität und auf 425—435

für bessere Qualität, - der gestern genannte Preis von 350 -K pro
Doppelzentner wird als zu niedrig bezeichnet .

Freiburger Marktbericht . Auf dem Schweinemarkt in Freiburg
waren aufgefahren : 605 Schweine zu 1000 bis 1600 Mk ., etwa 150

Läufer zu 280 bis 350 bis 700 Mk ., ungefhr 850 Ferkl zu 80 bis

150 bis 280 Mk . das Paar . Der Verkehr war mäßig .

Haslacher Marktbericht . Der Schweinemarkt in Haslach war

befahren mit vier Läufern und 275 Ferkeln . Preise per Paar Läufer
950, Preise per Paar Ferkel 150 bis 550 Mk .

Markdorfer Marktbericht . In Markdorf war der Schweine¬
markt mit 129 Stück befahren . Verkauft wurden 4 Läufer im Preis «
von 1200 bis 1300 Mark das Paar und 70 Ferkel im Preise von
800 bis 650 Mark das Paar .

. Kehler Eetreidemarkt vom 30. August . Auf dem Getreide¬
markt war die Tendenz bei guter Nachfrage nachgebend . Es wurden '

gute Umsätze in Futtermitteln , Braugerste Haser und elsässischem Ge-

portmehl erzielt . Angeboten waren Obst - u . Weintrester , Kirschwasser ,
Zwetschgenwasser und elsässische Weine . Stark war die Nachfrage
in Mostobst . Abschlüsse nach dem Elsaß wurden in landwirtschaft¬
lichen Maschinen getätigt .

Preissteigerung am Rohhäutemarkt . Die Preissteigerung hält
an . Gegen den Vormonat haben die Preise um 20 bis 25 Prozent
angezogen : nur die Preise für Schaffelle gingen zurück. Die Aus¬
sichten auf ein Sinken der Schuhpreise sind gering .

dt . Die Biehausfuhr von der Pfalz nach dem Saargebiet . Von
der Pfalz dürfen monatlich nach dem Saargebiet ein Kontingent von
25 Stück Großvieh (Zucht - und Nutzvieh ) , 120 Ferkel und 20 Stück
sonstiges Kleinvieh ausgeführt werden , jedoch auch nur nach den
zum Saargebiet geschlagenen pfälzischen Bezirken Homburg und St . !
Ingbert . Saarländische Händler sind vom Bezug dieser Tiere aus¬
geschlossen, zur Ausfuhr berechtigt sind die pfälzischen Landwirte an !
der Saargebietsgrenze . Die Aussuhrgesuch « sind bei der Handels¬
kammer in Saarbrücken einzureichen ' unter Beigabe eines bürger¬
meisterlichen Zeugnisses darüber , daß die Tier « nicht aus Sperr - oder
Veobachtungsgebieten stammen - Eine Genehmigung des bayerischen
Landesamtes für Viehverkehr ist nicht mehr notwendig .

Vom Valuta markt .
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- 1S.SV 47 .SS 47.SVSp -mioi! . . IS? 7SI 1S7.—

lonllori . so X iAn »t »at ! >
29 8 . S0 , 8. NoU- vS . . NM, - II7 .SS voutsokwilS . Z2S S0! Sil .- .

? »rl » . . . 47 ZS 47Z.N I?sv »? or!c . 8VS2S Z71.- Vis » . . . Zl .so 80.—
Lslelvv . . 4SI SS 4S0 SS k!p»vioi» . . 28 28 2S44S Liill»re»t . . SIS .- »It .«
Lekvsis . . SITZ - 218S, - Italien . . . »S,2S «S.li»

Kaveri listen , 30 .
29. 8 . M. 8. ? krls . . . tl-Sll. - iiöv . - ^toekliolm . I2S - l I2S .7?

I/ooSvn . . NSS - ZUS .- i4S0 - 4300 .- Xrlsti»vi» . 7ZSS,- 7SS0.-^
ses .- S7l .- 2ürick . . S72S.- Helsioxkor » . «SO.- Sb0.- >

Ilsmdmx . . eso.- SZS.- ^ mstcrä»,» . 18Z> 130.- l
Cluster «!« »»», ZV. Voob » » I »nt :

2S. s. SV. 8 . ^Vleii . . . 0Ü7M 040 - Lriisssl , , 24M . - IZ4M>.̂
Î ovitoii . . iisa .- ii78 sc Xop?i!l>»xsv S4M.- ! 4S.7S Märiä . . 4IS0 .- 4IS0 .-
Neri!» . . . Z70 - Z7Z.Sl Ktoekdolm . 6SN.- legis, - Italien . . IZSZ SV1ZS0.—
? »ri, . . . S477 S0 2477 .SI Kristin»!» . 4ZIS , K4,-
Sobvois . . SiZS .- S412 SV lisv -Aorlc . ZIS7Lj Z18 SV , I

Wlev , Vsodsel »uk
29 . 8 . SN. 8 . 4000 -

»MS -
4S90 - 4SZ0,—

ZZS - ZZ5 Sil ? »ri!> . . . »4V6,- 2ZSS - 2Z4«.—
Vvrlill . . . !Üi7 . - 1Z4Z SVüilriod . . 184.2k i »i !?s Izedgedozl. üoleii 12S2.S0!
Iloiielllisßoli 1S5.2! IS1. - H »rlmatei> . 1124S — 1241 -

kamdupgsr » MlstsIIpnoiso vom 3ll . August
V«!ä vrlok dsi »d!t

I4KZ. I4Z0, - IMMS
I45Z — I47S ,
14 ?0 — I4S0 . - I4 ?S.

145S.- 144S.-
770. - 77S. -
770 - 7S!>.-
770.- 78V. -
77S.— 780 . -
SSV.- k!5 —
?e->- 7SZ.-
760, - 7ZS.-

Silber c ». 9<X> sola
„ per 1. Aov »t

"
3

" "
Tiiikkvtteii prompt

„ xor l . Novkd
: : :

2Ivk umgeseiimoi ? .
Veiobdlei
. »b Lütte

^Vsioddlsi , raküoiert .
IZ-mv» Slllk . . . .
Zinn vt »od -ZII»Im . 9S°/«
Xuptergreifbar . . ,r»tüviort . .
^Vireb »r,'
tinovksilbsr , , . .
^.vtimoo
Nickel
.Vlliminluin

Soll!
720 -
4g,SS

20 .7Z
227S
SZ -

7.7S

vrtot
74S —
SK7S
Wöll
21 50
SZ7Z
S«,-

S.SS

Metallpreise . Berlin , 30 . August . Elektrolytkupfer 2331 , Raf -
finandekupser 2100 , Hüttenweichblei 750- 90, Hüttenrohzink 795— 85,
remelted Platten - Zink 600—610 , Hüttenaluminium 3200 , Aluminium
in Walz - oder Drahtbarren 2325 , Banka - Zinn 5050 , Hütten - Zinn
4275, Neinnickel 4700, Antimon 825, Silber in Barren 1460—70.

Frankfurt « Abendbörse vom 30. Aug . Abenddevisen : Bek
gien 642N , Holland 2685 , London 316 , Paris 665 , Schweiz 1445.
Italien 370, N«wyork 85N . Die Tendenz ist befestigt .

öeutZcke

Jubiläums - Armw Wsinbrandmarke
General-Vertretung und Zabriklager: Monöorf Ä Mellert , Karlsruhe i . B . — Jernruf 49YZ.

Institut öurk

« leaksvdtrmSei »
üelrst «»

uuä sonstig >

Allskülltts !
all . ^ rt im 1o- u ^ uslkvck .
^ .olwsto » Institut i. Lsck

^ rdeitet überall . ,

g
amen siod . dtSkr . best.
A > f « alimt t>. Privat¬
lieb . Krau « öbringer .
KnittUnaen d . Brei -
ten . Telef . v. B17S4S
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1̂ 01. 0
» kac»»,R,5Q

8>an »»tQ6, S. S«i»teiiiber , adSi »^» vv » 8 dt» U
(v^r bei xatsm Detter)

Sommsi ' nsskts - ^ vst .
Lsuxallsoda Lsisnodtmig Sss 8vs » lliiä äo? ^olaxm .

j^ « rs2isr ' t
äss I» » s>Ulvers !o » Karisrr -Iiv .

LIatrlt« ! 2 (^»kiesk»rtev) , 3 ^ (Zoziztixsl, LillSsr j« Sl» gllkt«
i<sr»envvrv «rtl»l»f ! V«ikvkr,?«ri!jii u , Soli»lterlls .»s«i»ä Ẑd» ät^»rI «v «.

DZD bSHVZkR - tS

scZ « >W
^ /ZS ^ cZ ^ DMS > ^ VGRH RSUHUHEM -

UH K) G ^ L ) U- MTF ^ l '

SZur 3 ? ss « !

Oer 2 ^skre verbotene fflm , nunmekr
von cler ^ sicks ?eiisur freigegeben !

Samstag , 6en 3 . September
tinäet im eezamten Xakieeksuseexverbe veutzcdl »näz

>lo6sros I.icktsp!slbükne
llerronstr . II l ^elston 2S02

oller „ 0, , jzsids N » u »
7älcts . verlskt und inz -ieniert von Metisrd 0sv,I6 .
mit vizsensekaktlicksr Unterztiitiiune von Lan .-I?st

l)r. ^Isiinus kllrsLkislä.
In clen Hauptrollen:

Lonra6 Veictt , Werner Krau » ,
Lussi ^ o ! I , KvinkoI6 Seki ! n ? vl ,
Kita LIvrmont , ferllinanä Von » ,
knita Verdvr , f . veckmann .

?v»
So^ lL 1Z7S4

?0K?OI!80!I«I7"ri. ^L
<ZL?l, . 4XWI.VVIW

SM GMßSß
°

wA
lloat « letzter lax !

VI « erov « Slvnsatloi » ?
kllr claz in seil verlier Î o t dekinälicdeoderzeklesisclie Vollc ztstt .
Line ; jeäen veutscdeo keilieste ? tlickt und detirsts ^ ulesde I» t e» ,

kier ketten . 13844
kakkee kauer , ^ioninxer , ^ o?srt , vcieon , Ilerxsrtenkskkee ,

Zcklojzkskiee , IsnnkLuser , wiener l( gkkse Zentral .

137S4

^ NKM8II7V ?

Drama in k Birten von frivövl Kölln«.
Haupt6 » r,teller :

egsöe llitten . '. Li>ste »oümsan
iisi'l kölkenberg .

llLkiaî 8?K^8»« Z3.

^ ine V?al?ei'nackt
Lportplati fgsiMkngsrtkn

I .u»t »plel ta S ^ tew niilt 4St 1. x » » « v .

Sonniag , 6sn 4 , Lepi . INLk

nsvkm . 4 Is
Arsunsge !

kiMgeiiZglllsgö !Z.
Lustspiel in 2 .-Vkten mit äsr beliebten

^lllnckner Xiinst!erin
? koa Siolnbi 'ooksi '

in äer Hauptrolle .^skanz September
öWIIM °I' IlMK

mo ^srngtor ränLv
tür Vor ^osedrittous
ii .Xur8vk. .̂iikänxsr.
(?ott.^ vwe16 .jeäer2 .

KsIaiA 8s ^ai
f . e .

Interessante, orixinelle Iriekautnakmen.

Klmer - UmiK
kmslis Sonntag

— 2 »fisn?t». 27 —
Schiil. v . A . Joachim, A-
Hauler , S . Nöbr <ital -
Ä! ctk .>u . MusikhochschiUk
in Stuttgart, V443 »8

Sprechstunde tägl . von
2—2 Uvr . anher Mttt -
woch und SamStag .

? rel .«e 6er ? >ätüe und Vorverksuizstellen vis
aus den plskaten er3icktlicli. 13504 Tumam 2«»., Ld». , LV. unä I . d»«vte » ik «;r.

L» vericskren Kon cl er ? ii x? e nsck unä von lilszlieim, HV » I<idoro »trnLe ÄS.
Out bllrxsrlienes

Wvln - un «i viTl » » Nsstsu ^ sni .
Ansrksnnt« gute V/ein«. — Lokrsmpp - kZisr,

7s6sn ^littvoek
trised sdxekoLtüs Lctnvsineripple .

îeäsn Oonnsrstax
kriick sbxslccickt « ZckveinsvSÄÄe .

K« ! » oi - siz »» Ko 123
rolspkvo Vr. 5448 . Parkett

Bodenr » ur » KIs

Gebrauchte Säcke
alle Gröken « nd jedes Quantum kauft

zu höchsten Tagespreisen
Karlsruher Sackfabrik , tz. zn b. H . .

Schwonenttrabe . Tel . 835 « . 54S». >W

sowie alle Holzfabbvden
werden neu aeleat und
revariert , alte abgezogen
» nd gereinigt , itt^ nn?Sol », Echüvenstrahe Sl .llkikiillv-^ knlölirer ii. LknzgUonzzetilsgkr lll b Aeskn ^ le«.

» er ^ rcke ^ uknskmen sus StsUs ?i .

,̂ n ''öm I « sn ^ 2732
kkMsvöN in ksökllMki !

daiien vir im kenndakn - ksstaursnt in
llls -kolin von 11 /̂,— ^ (ikr IVilttaij » -«ei »
zum ?rsiso von 30 .— .« pro (Zecleeic dereit.

So ?gl ^ttsllt ' v IZkiSön ZgöeÄ.

in wenigen Minuten
nur im «soi

Pdotoar .-At«ller ,verrenitrake ü«. VsI6sis »ke Zt> lelspiion LII1

^ li> LMxMgknüKll UeItttsSt ?!'oZi'2mm !

ZMMZ CAM0 .
Lm ^bsnieusr in K ^Icten von ? . Osrilsei » mit

krZSM ^ LS , ^ elnik

blaue leinene AnisZige u ,seldgraueSosen in allen
Gröken offeriert billigst

Weintranb 's
An- « , V? rk ««ss,efchLft

S2 lkro»«n>Ir . 52.

^ M2 >l » ki-lts
l-ackiorts ttei -lts

Lsrantie kür brennen un6
baclcen , kleine j l̂eräe lür
Kotvoknunxkn. lZaskerZe ,
Wasckkssselmitk'euei'unx
killest . Isi !?z>iiungoo» l2t-
tvt , kispsrstursn, ^rsati-
teil » «le, , » erilsvlilil« .
K» rtSn »<r« S « l <1,
Hok, ^ Zlis Ortskrsnkenk

? Ii. ZirsnÄ . m

/Vialenxa Vorlese

triitt vvNNSrStNA ein
AeM MMoch 5 '

^ ÄH ? aSSs .

KSsch/eös - ll . izssi

6H5e/ ? - KSe/ ?S

<W Sss (Zß
S?e// ?Ho/ö S?e///z , ( V

z ki . m

§SeZnsr
Lekauspisl in 4 ^ktsn von K . H . ^Vslttlvr mit

I^ S ? Z«Z T 'TZKNKS .

! I V . ÎV ^ 8 ,? ,? I

Dem Verlangenunserer verekrl . Lesucker nsclikommeoä ,
xed»n vir » » edinitta «» J .4S als Linlaxs:

^ 5einZ ? sKkAnÄIu ^ D

Ksrlstrssse 22
'
selepkon IZ60

Äd morgen voruier'Stas »
«te? / /auskap «ii«

Vtoki/lvu 'toos «
TZZS !« SS « S,0 WsZnSlKSIs

„ 2UM goZiivnsn Soksvn "

«IvllSn IZonnt>r»t« it

8cklsckttsx .
Ls Isäet däkllvdst ein

^WSrM^ zzzzg Lstsdsi » Mol « » .

Oer xroLs ^bentsurei-t^Im in 7 äkten
nsck äein Kornau von Iuloz Verne.

Die Orieinal - IIntersesauknakmen vuräen derxestelit
mit Hill » 6sz neuen Patentes 6er Lsdr . iVillismson ;
vis 2 . ü. 6er Xampk mit c!« m ^ serssunxekeusr, äem

?olvpon , Laiüsckeo u . s . v .
Der »p» r»» vu6 »tv ? N »i «Ivr <Zexei » ^ « i t.

krIsst -7sll ! le !ir - lllsUt « t

5Z . ^ s ! si °AM
S» « v « eus »tr . L» .

IKu » SS ,
auoli in mlnisrnsnISn?? ?!, Lepidr . u. Mober.

lZell. ^nmoläunxen erdeten . ZL3M

^ SNTSNikTUS .
ÜItt» oo!i . «isn 31. Aug . 7 bis geg . IV Unr. k̂ k . lL .LV

1.el^ !s Vorstsilun » cler Sowwerspielzsit
Dts < Zsi » tNSl .
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ist e ^ öA/iet .

Kut/i Sc/lnacksnde/ -
g

Bastl
'
ne

Otp ! . - / no .. B44752

Ver °/odke
/ SS / ^ arksi 'u/te .

VsrtcdIt ? ur » Ks -

< Zc » I « I - unct Silkzsi ^- ^ Vsrsi ,
vinplledlt :

Lkniii . k' i' Snk ' v , OoI6sckmie6 , Xsrlsruke
linissr -^VildsIm - ? » »»»? « 7a . 13784

ßlsusr » üksr

sb Donnerstag vormiltsZ lieferbar .

Leztelluoee » unter I ^elekon 104 erdet .

Zskst » ^ Slvtk

>VeinFroLk3n6IunA

„Krokoclll " Waldsti -. ö3 .
138K1

«V »- » ^

pa « ? ie - « au5
2 V « rlsvl »er ^ II « e 2

n -« -- Reute elni ^ trotten : «̂ <^ 1 , ei e>
« roLvr kosten ^

Msmanck versäume äks <?tius ' i« e

einksMgeieseMiN

k Îoit . Nsinenstiekel Ulc 70 . —bisisa . »
NK . SS. - kls 75 . »

» vrreo »vl »« k « . NK . VS . — bisliZS . »
Iili »«! er »vl »uk « von NK .S4 .— nn

^ Niügs , ttosvn,Soppen
nu sedr bilUesn kreisen bei

S24105 I >. » r » » «! .

Maschinen¬

schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben ,
Rundschrift
erteilt bei schneller und
gründlicher Ausbildung
und mäbigen Preisen

Lehrer Strauß ,
Kronenstr . 1» . III .

Tages - und Abendkurse

Tiegeldruckpresse
mit Schriften zukaus . ges .
Angebote u Nr . B ^475k
an die ..Badilche Vresse "

Lackschrift
Wer Ichreibt Schau¬

fenster - Schilder ? Heim¬
arbeit . 'Angebote unter
Nr . , »854 an die . Bad .
Presse ' erbeten .

Stricklnbcit
wird angenommen . Bn «
^ amnistrake 5 . 4 . Stock .

Kauf «
aetr . Kleider . Schübe ,
Stiesel . Militiir - Uni -
sormen . Bsandscheine ,
Möbel aller Art . zu
reellen Tagespreisen

A Zchap SaistrSr 67
Eingang WnUbornstr .

Alt Gold ,

Silber Win .
Misse. HrennWe
kaukt fortwährend »u
höchstem PreiS B2Z28Ü
L . Tdeilacker . Uhrmach .

Hebelstrake 28,
gegenüb . „ Kaffee Bauer .

» sldsmtllr » , «

kskIs ^ s - Ksuksit
die in jeder Stadt leicht einzufiiliren ist und mit
nachweislich grobem Ersolg in Stuttgart zur Aus¬
führung gebracht wurde , wird für Baden , Hohen -
»oll rn , Pialz . Hessen - Nassau insgesamt oder be¬
zirksweise zu annehmbarem Preise abgegeben .

Ernstliche Interessent n . die sich eine gute Ein -
nabmcauelle schaffen wollen , erfahren Näheres
unter » . t>. 44 ', durch liuitolk IVlosss , 8tn <I« nrt .

perl . Okt . d .I . oderl . Avrit
1L22 beziehbar , oder Ot «-

schliststzauS mit Wohnung in kl Stadt Badens, '
ivomüas . Schwarzw ., zu pachten od . la « l«n gel- " - 2 ' ,.F

'

. ^u - warten . .. WWW ,werd . Auch wäre ich bereit , meine Wohnung ein

Auf Äun ' ch kann
bäude

. töcl . Wohnhaus m . Nebengc -
Garte » in Durlach tn Tauich genommen

»utaufch . Ana . II . B44764 a . d . . Bad . Presse " erb '

primz Leiten ?
vtetct sich tüchtiaem
Schlosser durch Ueber -
n«hme meiner Schllosserei -
M - tc-ilirnig mit vielen
Aufträgen auf eigene
Rechnung . Erforderlich
fino IS 000 zur Ue-
bernaHme . und könnte
diese sosort erfolgen .
Angebote u . Nr . Ä44H5S
an die Badilch e Presse .

Haus -Taüsch .
Tausche mein Wohnhaus

Sstöcklg.. mit Laden . in
Durlach , Näbe Turm -
verg . gegen ein solches
in Karlsruhs , Ost - oder
Siidstadt bevorznat . An -
geböte unt Nr . B44766
an die Badische Presse .

«» l k erhalten solv .
ẑ ute iesen

Standes ohne Borsvelen
durch .- « . « evrta ,

K « r . srul »e , Rhein >tr .ft4 .
lt —1 . «- 8 Uhr . B ?-i0g Z

ZK - SVMW
bei doh . ZinZ u . aurer
Sicherheit geg . zu verein ,
barende Rückzahlung loi .
gesucht . Angebote u . Nr .
V447K0 an die Ba,d . Pr .

Entlaufen
i » « a . Schnauzer , rot¬
braun m . dunkl Maske
Adzu « aeg . ^ elalinniig

Hummel . Poktstr , 1S ^

SM. !e !W« ml.
m . ztrka 15» M »r . Siche¬
rung kann gestellt wer¬
den , ein gut rentabl . Ge.
fckiäft kommt tn Frage .
Angeb . unt . Nr . B44SV6
aa dt « Bad . Vre « « erv .

5 « VV « Mk .
l . Hq » oth » t gesucht ans
Hotelanwes . im Echwarz -
wald Ana . unt . Nr . li8 »4
an die „ Bad . Preffe " .

! SlIlIlI . iel ! » lIi » iI .
als I . vypotdek s» cht
Landwirt aufzunehmen .
Angeb . unter Nr . 1ZSL3
an die . B ad . Preise ".

2000 Mark
gegen höh . ZinS u . Si¬
cherheit aus sof. zu leiden
gesucht , nur aus Privat .
Angebote u . Nr . V44722
an die Badifcbe Dresse .

2M Mark .
eeg . gute Sicherheit zu
leiben gesucht . Ana . unt .
B44S34 an Bad . Presse .

Heirat
Gebildeter Serr . höherer

Beamter . Ende 80 . vorn .
Ersch . . in taddelloser Le¬
bensstellung . vermögend ,
wünscht mit einem «edie -
aenen . häuslichen , netten
ffrSnlein aus .̂ ut . Hause
u . in entlvrechend . Aer -
bältn . bekannt zu werden .
Streng vertraulich . An
geböte unt . Nr . B44790
an die Badiscbe Presse .

Heirat .
Schuldlos geschiedener ,

fleißiger , solider Arbei¬
ter . 40 Jahre alt , sucht
mit «" - - s tüchtigen t' e-
bensgefithrtin im Alter
von 25- S5 Jahren , die
sich nach einem gemüt¬
lichen Seim sehnt , be¬
kannt zu werden zwecks
baldiger Heirat Nähe¬
rt » und wo Wohnung
vorbanden ist bevorzugt .
Verschwiegenheit zugesich.
Anonym zwccNoS. Ange¬
bote unter Mr . B44K1IS
an die Bar sche P resse.
Witwer . 40 I .. kath .. 2

Kinder , in sich. Stellun -g ,
in eig . Seim , etwas Land .
Wirtschaft , wünscht m , kin .
derlieb . s?rl . od . Witwe
ohne Kind , bekannt zu
werd . zw . Heirat . Ernft -
gem . Angebote unt . Nr .
B44776 an die Bad . Pr .

Veirat ,
Witwer Z8 I . . mit 4

Kind . , tn sehr gut . Ver¬
hältnissen . Wüns6 >t MSvI .
od . Witwe , weiche Land¬
wirtschaft versteht , wenn
auch ohne Venn , zwecks
baldig . Heirat kennen zu
lernen . Angebote u . Nr .
B44692 an die Bad . Pr .

Zwei Frl .. 27 u Z5 I . .
kath . . m . Venn ., wünschen
mit sol . Serrn in sicherer
Stellung bekannt zu wer .
den zwecks

Seirat .
Angebote , wenn möffl . m .
Bltd . unt . Nr B4 « S4 an
die Badisch ? Presse .

Selbstkiiliser
Westst . Wohn k. getauscht
werd . Ang . u . Nr . « 447»2
an die „ vznd . ^ rekse erb .

FlWtlingsfamüie
sucht WolinvaitS mit sof.
bezivhlb. 2 Z .-Wohnung
zu raufen . Preis bis
100 000 Angebote un¬
ter Nr . 1ZS17 an die
Badifche Press e.

Iagdwaffen
» sw . . auch reoaraturbe -
dürktiae . kauft fortmähr .

Kais - rst . W»,Eing .Hirkch .
stratze . Tel . S3SZ . 18S74

Büfett ,
mavagsni od . nukbaum ,
aucl' cinoelegt . wenn auch
stark beschädigt , zu lau¬
sen gesucht . Angebote m.
Preisangabe unter Nr .
B44K74 an die Bad . Pr .

Portiere
und klein . Teppich , gut
erhalten , »u kauf gesucht .

Angeb . u . Nr . N4477 !!
an die .. Nah . P ' esse " .

Nähma chine
von Privat , gut erhalten ,
zu kauke » gesucht .

Offerten un ' er »»24027
an die ..Bad . Presse " .

Eiue « ut erhaltene
Nähmaschine

zu kaufen gesucht . An¬
gebote u . Nr . 1Ü848 an
die » Bad . Presse " erbet .

Nebraucht «
Schllk - Maschinen
aller Art kauft u . zahlt
die höchst. Preile . BZ ^ VS

S . vdi,i « Iv ^vl »zx,
Nretteu i . B . , Psorz
Ucimerstr . 11 . Tel . 2 '.' 4 .

oder kl . StiiMge !
zu kaufen gesucht . Äng .
m VreiS u . Nr . B4447 .>
an d «e „?zad . Presse " erb .

Ganze Biotine
samt Bogen und Kasten
, u »auken aekucht . Off .
unter Nr B44444 an die
. '» ad Presse " .

Eingnterb . Herrenrad
zukaufen gesucht Sofien -
stra ^ e l2 .Tavezierwerkst

od . Klavv -
sportwag .

u . eis Kinderbett gesucht .
Auge ^ote unt . < 44872 an
die „ Bad . Presse ".

In ausblühender
Bodeusecftadt ist eine
erstklass ., allbekannte

shauvtlächlich landw .
Ä! a chinen « . vren -
nereiladrikate , auch
Kücken - « . HanSkal -
tnnaeartikeii miteia .
Fabrikatii ?» « . grosi . .
modern . nmaehantcn
« elchästStiaus An¬
wesen ». umfangreiche
Berkanks - und Werk -
ftättcnränmc . 2 Bü¬
ros . sowie 2 schöne
Wohnungen liel - AIin -
iner : c .) wovon l l>?-
z>ehb . . in verkanten .
Umsav » Millionen ,
An, . 500000 Näh .
unter Nr . S4W durch
Georg Karl

Jmmob .-Svezialbiiro
Mtinche » ?

KoniorbauS Stachu » .

Wohn- u .
Geschäftshäuser
z. Teil beziehbar . , » ver¬
kaufen durch 1S2S2

Aronenstraf ;« t .

2 Wohnhäuser
in Durlach , in schöner ,
ruhiger Loge,1SI8erbaut ,
zu verkaufe >. Adressen
non Selbstkäufern unter
Nr . B44KW - u die . Bad
Presie " e rbeten .
Zweirädr . Handwagen

mit Kasten . <Postwagen >.
sowie Biiroabschtun . in
tadellosem Zustande , bill
adzug . KoSuros -Mcrle .
NebeninSstr 1 ? . »»4 -17^4

LWiselonM
neue , von ^00^< an . ^
« ökiler . Schübenstr . 25

« leiderkchran ». vol .
b . neu . verkauft billig
Adlerstr . 5 . Hos «Bayer !.

Kinderbett mit Matr . ,
weiik . IM ^ u . 2 Aerzte .
Bücher billig zu verlauf .
Scherrstr . 1« . Hth . II -

Deckbrt .en m . 2 Kissen ^
rot . neu (FricdenSw . l s.
?S0 ^ zu Verls. : Sosicn -
stra !>>- 40 . III , l . B 44726

2 aebr . Bette « , l tt .
« oka,u vertausen .
B44810 « atserstr . 1» .

jlrkit8

! n Skr WM !

kikvk

liniideNMIiedk !

yllÄltA !

I . gl ! kNprkj8

5,50

Möbel -Berkauf
weaen Weg,na

<Schränk .Vertiko .Wasch¬
kommode mit Marmor -
aufs . Herd Krautständer
und sonst Verschiedenes .
Anzusehen Mittwoch von
4 Uhr ab .
Fliederstrake 4, 8 . Stock .

8eli !ak !mmer , VoduÄwmer , llücd8 . laclciert ^ k . Z9ök

ZclilgiMwkr , Viodl ^ immer , liücdk , poliert ^ Ic. öZöll

MlaMmmer , Vokill ! iwlli « r , Mlw . eictien ^ ic . 7öllti

8cdIsMliiillör , VolmMillkr , itilclik , eictien ^ K. UllliV

KD

dosier Vssinksimer

l < 2rlsruke ! . kaclen

Z2 XrVNSNLti ' sKL 32
' ^

N ZlrsSe imö »siisnuWS ? seReii Kelisiilie Nliel vM » MUtzecklll .

Wen - unS Ueröe - LsZÄZrr -

— verksuk . — 13214

Vtlitl »ri » HV» « en , mit sbnekinbarsn
IZocic , lZreaek , neu unä eebrÄuckt , uoä

sonstixs Xutsckiervareu , »ovis IZin - unä
Avelspitnosr - vdsisS -i - u r » dr -

n «b,l einMinen Vssekirrtsüeri -
kieitsiiiiel , mitu . odne ^ sum ^sux Kai ^ uxsb -

Max VswalÄ ,
Sattlerei

li .» rl « riilie , SckMiensirkt5s 42 .

M MdlNtschlüe verk ^
Aährinaerst . M . IIl B » 'A

Diwan ,

Chaiselongues ,

Matratzen
in großer AuSwabl . UM
Polster - MSbelhaus

Stsirnst
Wilhelmstr . KZ. Tel . 8082.

1 hochh . Aett . l Kleid
Schrank , Diwan , runder
Tisch . 1 Berliks , 1 Regu¬
lator zu verkam . P/ - - iNg
Gartenstrafte 57 . IV . lks .
2 hocbhäuvt , Bettstellen

mit Rost . Matratze zu
Verl . KaHellenstr . 53 . II .
IN .'« PlaNmanark »» vll

1 gr . runder Tisch . 1
eis., weißc -mailliert . Bett -
stelle m . Matr . . 1 Kii--
» entisch . 1 Küchencimer
schrank. 1 gras ! . Fliegen
schrank 1 Eckbrett . 1 2sl .
Gasbcvd . 1 P . gelr . Her -
rcnfchnürschithe . Nr . 44.
mehrere Herren -Stehkr »
gen . Nr . 37 u. 38 . ^ kker .
Weudtltr . 20 . B44754

TchiltiSeremrichtung
z « verkaufen . B240gg

Geiker , Berabansen .

Schceibmllslhinel !
verschied . Systeme , neu
und gebraucht , in allen
Preislagen verk . 1A5ZS

Curt Riede ? öe Co
Na rlSrub « . Waidstr . 4» .

Hcrrcn -ZVabrräver v . 380
bis 750 .« zu vks . : Aork -
sirastc 12 im Sos . B -t4ßK4

B --t»« Wielandtstr .2 ,v .
ikalirr « !! ' alt neu . zuver -
l'illlirlko rauf . Kronen -
straf ;- 27. Iii , r . B24085
Nalirrc -d . wie neu . zu

verlausen . B2398Z
Werderstratze SS Sof .
Gebrauchte , gut erbalt .

eichene 1I2lZ

ZPritMer
ca . 550 Ltr . Inhalt , bat
laufend abzugeb . solange
Borrat reicht .
SInnvi »
Kaslsr - Griinwtnkel .

Gisschrank
2türig . sehr gut erhalt .,
zu verkaufen . Kaiferftr .
ZZ» . Ein « . Hirschstr .. ! .

Rastatter
Herde

verk . zu günst . Preisen
u . Bedingungen . B2408V

Andlauer
S » illerstr , 4 .

» lavvsvortwagen . sowie
Hochzcitsazug . mittl . Gr . .
gut erh . . zu verkf . : Lut -
fcnstr . 56 . I V . . l . B -24053

Ein Reitlattel
(deutsch . Osstz .. Feldsattcl )
m . Zub ?S. u . Packttasch .
u . 1 alte Marlneulirche -
ner B !oline (1/1) m . Bo¬
gen u . Loderiorm -Kasten
sind s. vreisw . zu Verls
Anzusehen jeweils 11 —3
Uhr : Gartenstratze 29s .
parterre . B4470S

WWW
mtt Feuerungen billigst
n verkauf Pt ». Kran » .
Äartenftr . IN . Hof . B »?« »

Cutaway -Anzug
ein, . Solen n . Wetten ,

uch schwarze , bill . abzug .
Zws« Essenweinst .»? , lt .. r .
Weg>en Todessall zu ver¬

kauf . : NeSerziefter (leicht ),
Gehrocl m . Weste , versch.
Serrenwäsche , steile Hüte .
Gr . 56. Kailerallee 7K.
3 . Stock , rechts . B44734

Bier 7 Woch . alte Jagd
Hunde , D -Kurzhaar , zu
Verls . : C . Olnlier . Sches .
seMr . 48. B240S7

Wachs . Hoshund zu ver¬
kauf . : Darlawden . Tau -
benftr . 32 . B44 «««

Erdbeer - Oeszltn » «
la AnanaS , » » » erkauf .
Siidendstr . 3 . II . B240N7

Au vers : zirka 50 Ztr .
MoM

bes. für Gärwer geetgn .
Zdronenstr . 53 . B44WS

kMWMM !

Leiktunasfäh . Ztgarett .»
Fabrik bat für Baden
Gen - ralvertretung bei
günstigen Bedingungen
und boben Rabatten zu
vergeben . Interessenten
wollen sich melden B »« z
S -dloft -votel . Kim . 70

Nchlige PrivstreiseilSe
Herren und Damen , bei
boher Provision sofort
gesucht . Meldungen tägl .
von 5— 8 Uhr nachm . bei
Jod .Geib . Oberreisender

Gasthaus 3 Könige"
B24085 Kreuzktrake 14 .

Hausierer
mit Landkundschaft ver¬
traut . gesucht . Hobe Ver -
dienslmöglichleit . Angeb .
u. Nr . B14610 an die
Badische Presse .

erstklassiger

M

sosort gesucht .
lioklmeier ,

Karlstr . 7. l »8Z8
Ein tüchtiger Z70Sa

Zementeur
sür Kunststein u . Kement -
waren , sowie einige titcht .

Gipser
kür sofort gesucht . Unter¬
kunft ist vorbanden .

Baugeschäst .
Biltin « en ( Badens .

Bei der badischen Industrie AZ7SS

gu ! eiNKesührle Herren

der Kohlenbranche
von grobem Unternehmen für sofort gesucht .

« usfiihrl . Angeb . mit Bit ' . Zeugn und
Gehalts - , sowie Reisekostenanlvr . erb . unter
? . 0 . ti . »84 an Rudotf Messe . Srank !« rt a . M .

Generalvertretung . i
°
n

"
«esWch

geschützten »n vergeben . Nachweisbar

groher Umsatz , hoher Verdienst
leichter Berkaus , da unentbehrl . für jed . Gelchäft .
da iiehördl . Borschrift . Tücht .. schnell entschlossene
Reflektanten m . »»00 - 5000 erfahren Näb . Mitt¬
woch 1U—k> Uhr u . DonnerStag U—2 Ubr , Karlsruhe
Hotel Hoden,ollern , Zähringexstr . S0a . Zimmer 8.

»> iir eine durchschlagende Erfinduno tn der
Maschinenbranche such- ich einen fachkundige »
Herrn ai »

für den Kreis Karlsruhe . Beste Referenzen vo »
groben fttrmen vorhanden . Interessenten wollen
sich kommend . Kreitag zwischen »— 12 nnd 1 - K UHr
bet Srtlutt «t « m . tevku . ttvr « .
«ti -» !»!; «' » ? . » >. melden . Teleson 2N22 .

WsSndnvnnvi ' ol

ket v « MtttI » teiir «?» un «I
„ » vi ,

deste » » eti »>ierUtirt «

VSrtl - stsi «

?urn Verkauf von ^Velndr » na naa
5> elndr » naveir » vt » i » itt . I » <ju » -
lititt iu u .
« » re . Xrixebols m . kiekerni . u . ^ ne »bs
6sr Kisker vertretenen ? irmer > erbeten unt .
8 . V/. 335S >m kuöolt ^ oss « , frankturt » . ^1.

ß

w Nltii ' rr , itts ! w
mtt Markenartikeln sucht al »

Reisevertreter
in Kolonialwaren « und fteinkostgelchüsten . Ein «
kauiSgenossenIchasten . « onlumgelchästen gut ein -
gesübrten . gewandten Herrn , der tmstende ist , die
Abnehmerkreiie auszubauen und Wert auf fest «
Dauerstellung legt .

Angeb . mtt ZeugniSabschr .. Angabe biSb . Tötia »
keit uud GebaitSanivr . erbeten unter Nr . S08Sa
an die ..Badische Presse " . .

Zum Besuch der Landknndschast und
Händlern tn Bad « » «?» a

tücht. Reisenden
der landw . Maschinen oder Siienbranche
mit sicherem Austreten und nachwetsl .
Erfolgen sncht, . sof . « intrttt unt . Angabe
von GehaltSanfprüchen und Zeugnissen

MMinenskdrik Theodor Engster.
I ^rvIdurL l . « r . . KartSuserstr . «4 »

Akquisiteur
« esucht .

I . Kraft , gewendt und erfolgsicher , al »
Teilhaber ein ' » Reklameunter -
nehmens lD . R . G M i . Kapital nicht
erfordert ch. — Angebote unter Nr .
B447I8 an die » Bad . Presse " erbeten .

Ersttlassi « «» I «b2«

Mechanikermeister
für Motorsahr,enae , SadrrSder und NSb «
maschinell , der allen vorkommenden Arbetten
selbständig vorstehen kann , ver losort gesucht .

E . Tenner Eöune » Achern i . B .

KWSslüinösei ii .

« uedt kür ikrs ? s.krcks .is eut swzekakrts , solvente

Vvi
'

ti
'

vtvn

kür unä Vi' iii ' ttenidei ' lr . ^ nxsbots unter Kr . 371b »
an äis » Laäiscks ? resss ".
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Die blaue Sehnsucht .

,s Roman von Lisa Winkler .

Oop ^rlxkk dr ^ n?u »t Lcksrl , <? . m . d. ^ . Lsrlill 1I21 .

(21. Fortsetzung .)

« UN gab Direktor Kreißler das Zeichen , der Vorhang rollte
empor , und auf der Bühne zeigte sich die Schweizer Landschaft
Felsen . Gletscher — und im Hintergrunde die beiden hohen Mythen ,
weih im Sonnenlicht .

Das Spiel begann . Das Hirtenidyll , das aufziehende Gewitter ,
Baumgartens Flut , seine Rettung durch Tel !.

Und während droben der Kampf um die Freiheit der Schweiz
seinen Anfang nahm , lag unten in ihrem Stuhl die kleine Hanny
Veit zurückgelehnt und schluchzte leise vor sich hin .

Der Grobian , der —. Wie man so zudringlich sein konnte !

Es war ihr , als ob sie nie wieder die Dunkelheit
verlassen , nie wieder einem Menschen ins Auge sehen
konnte . Und solch ein Mensch durfte die Kunst mit seinen
unreinen Händen anfassen ? Wie war es möglich , daß man ihm
seinen Romeo glaubte , dah man nicht voll Abscheu von ihm zu¬
rückwich?

Vom ersten Akt nahm Hanny nicht viel in sich auf — ihre Er¬
regung war noch zu groß . Erst am Schluß , als Melchtal , Fürst und
Stauffacher ihren Treuschwur tauschen , horchte sie auf .

Dann begab sich der Direktor auf die Bühne , um Kritik zu
Wen . Es wurde umgebaut , der zweite Akt begann .

Ein gotischer Saal . Attinghausen , der achtzigjährig « Freiherr ,
mtt seinen Knechten beim Frühstück .

Und abseits , mit verdrießlichem Gesicht — er — Ulrich von Ru ^
denz , Hans Larsen . Mit stummer Inbrunst verfolgte sie die Vor¬
gänge auf der Bühne , ihr Herz empörte sich gegen das Spiel , das
ihr Edelmut und Reinheit vorgaukeln wollte , wo nichts vorhanden
war als Hohlheit und Brutalität ^ .

Seltsames Maskenspiel — Rätsel der Kunst . Göttliches Zau¬
berwerk , das Schein und Lüge mit Güte und Licht holdselig ver¬
klärte .

Und weiter gings 's . Der Rütlischwur — Teils Familienidyll
»» und wieder er — und Berta von Brunneck , die Edle .

Auf der Jagd — sie beide in günstigem Augenblick entschlüpft ,
und er gesteht ihr seine Leidenschaft . Sie weist ihn ab , den sie auf
der Seite der Oesterreicher glaubt . Er wankt , getroffen aufs tiefste .

„Berta , Ihr haßt mich — Ihr verachtet mich ? " Und sie in ihrer
heiligen Größe weist ihm den Weg :

„Tät ich », mir wäre besser — aber den
Verachtet sehen — und verachtungswert ,
Den man gern lieben möchte —"

Da schreit er auf , die Wunde tief im Herzen :

X "Ihr zeiget mir das höchste Himmelsglück
Und stürzt mich tief in einem Augenblick I"

Nun ist die Wandlung da — sie, die er nur auf der Seite der
Bedrücker seines Volkes zu erringen hoffte , sie wird die seine , wenn
er sein Land befreit .

„Kämpfe fürs Vaterland , du kämpfst für dein « Liebe ."

Hochaufatmend sank Hanny zurück. TZelch ein Spiel ! Welche
Begeisterung und Leidenschast — und welche grausame Wahrheit .

„Den verachtet sehen und verachtungswert .
Den man gern lieben möchte —"

Seufzend stand sie aus , um sich auf die Bühne zu begeben - im
nächsten Akt , der Tell - Szene vor dem Hut auf dem Markt zu Alt¬
dorf , hatte sie zu statieren .

Sie lief die Foyertreppe hinauf, ' da stand mit anidern Kollegen
lachend , witzelnd , zynisch wie immer — Hans Larsen , und sie mußte
an ihm vorbei .

Tiefe Glut der Scham stieg ihr ins Gesicht.
Larsen lachte , als er sie sah .

„Kinder "
, rief er , „seht mal den kleinen dämlichen Pussel dr >

Fängt unten im Z " schauerraum an zu brüllen , als ich ihr n Kuß
geben will . Habt Ihr so was schon gesehn ? "

Die andern brachen in schallendes Gelächter aus , als sie Hannys
entsct -tes , verstörtes Gesicht sahen . Fassungslos , mit verschwimmen »
den Augen stand sie im Kreise der Geschminkten , maskierten Schau¬
spieler .

War keiner da , der sich ihrer Unschuld annahm ? Keiner , der
Mitleid hatte mit ihrer grenzenlosen Scham ?

„Was geht denn hier vor ? " fragte plötzlich außerhalb des Krei¬
ses eine Männerstimme .

Hastig wischte Hanny die Tränen fort . Gott sei Dank ! Das war

ja ihr alter Freund Ben Röder , in seinem Kostüm als Leuthold ,rund und freundlich lächelnd wie der Vollmond .
„Nanu — Fräulein Kannchen I In Tränen ? Was ist Ihnen

denn passiert ? " Er ging auf sie zu und hob ihr Kinn .
„Kiek doch — Benny Röder hat sich « in Schätzchen angeschafft !"

grinste Larsen . »Darum war das Unschuldslämmchen so spröd « ---
alter Sünder !"

Der alte Komiker durchschaute die Lage , auch ohne daß Hanny
ihm ein « ander « Antwort gab als ihr leises Schluchzen . Sein Blick
streifte verächtlich über Larsen hin .

„Halten Sie sich «in bißchen im Zaum , Larsen "
, sagte er scharf.

„Das Mädchen ist aus anständiger Familie und steht unter meinem
Schutz. Wenn Sie das nicht respektieren , dann werde ich dem Direk¬
tor von Ihrem Benehmen Mitteilung machen . Kommen Sie , Fräu -
lein Schlosser .

"
Er nahm die Erregte bei der Hand und führte sie nach dem

Sintergrund der Bühne ; die Schauspieler spotteten hinter ihm her ,aber er achtete dessen nicht .
„Fräulein Hannchcn "

. sagte er ernst , „nehmen Sie sich vor diesem
Menschen in acht !" ^

„Oh , ich hasse, ich verachte ihn !" weinte Hanny .
„Dann ist's gut — wenn Ihr Herzchen in Ordnung ist. Sauber

bleiben , Kindchen ! Aber hören Sie , der Inspizient ruft . Machen
Sie , daß Sie fortkommen, ' Sie sind ja jetzt nicht imstande , ruhig
draußen zu stehen . Geh 'n Sie nach Hause , ich übernehme es , Sie zu
entschuldigen . Und morgen abend halten Sie sich an die andern
Damen . Dann wird schon alles gutgehen . Adieu , Kind !"

Unter Tränen lächelnd ergriff Hanny seine Hand .
„O tausend Dank , Sie lieber — alter —"
„Nix zu danken — kost fuffzig Pfennig !" scherzte der Komiker .

Väterlich winkte er einen Abschiedsgruß und trollte sich auf die
Bühne .

Die kleine Hanny aber seufzte tief auf und ging sehr langsam
von dannen .

Zu dreien saßen sie im Parkett — Gisa , Will und Joachim ,
ihrem alten Freunde Ben Röder zulieb , der sie eingeladen und ge¬
beten hatte , nach der Vorstellung mit ihm einen Schoppen Wein
bei Kempinski zu trinken ; er hätte ihnen eine Mitteilung zu machen .
Was das für eine Mitteilung war — das ahnten sie nicht .

(Fortsetzung folgt .)
» llchtia«. flotte

Nim sosortigen Eintritt
Mucht . Angebote u . Nr .
B447S6 an die Bad . Vi .

I perfekt in - teno -
I gravbie und Ma -
I schtnenlchreiben, ,
I mit sehr ichöner
I Handschrift und
I längerer Büro -
Ivraxi » . rer so-
ssort gelacht . >P» I

» aiscrstr . ! 8» .

Tüchtige

0eMlMM
ty Aussteuer - Geschäft
Wr Landstädtchen gegen
Mite Bezahlung per 1. Ol .
tober aelucht . GehaltS -
ansprliche, Bild u , Zeug .
W « bei freier Kost und
Aobnung levent . Se . bst-
derköstigung) u . Nr .3K2la
SN die Badische Presse .
kijdtkV IkjsMkrlliliöli
vnd Aniiingerin fosoet
Seincht . krau « eideit .
Dillielmstr . ' ü . vt . BZ !'« !?

Köchin
isucht für Privatbau » ,
ehr gute Behandl na>>nd Verpflegung , Söder

Lohn zugesichert . Angeb .
xitte «enden : Potts «»
Ar . S, Atbern i . Bad . «« a
. Gesucht werden zum»i , Sept . nach München

tücht. Köchin
»nd lungel . »uverlüsstae »

ÄindermWen
!Ur mit gut . Zeugnissen .
!» erfragen b . Schmidt ,
-aydnvlatz 2, B241gl

rchaus »noerlkfsige
»«Sndig « B44SLV

etwas Hausarbeit
Hernimmt , für 1. Okt .

spät , in klein . HauSH.
5» s» cht. Angeb , m . Zeug »
jvSobschr . an Frau Mei « ,« « vzevbeim bei Main »
!iRbein . Lutfenstrake 7.

.Tiicht . MtilinOchen
«»» gut kochen kann und
xilljg die Hausarbeiten
Ulorgt , aus lokort oder

Scvt . gesucht Zeug -
Me aus outen Häuiern
^ forderlich . Riefst « » ! .

4 . ! Treppe , Bor -
Waas bis N Uhr . nach-
ZÜttag « bl » N Ulir .
^ lnnac » Ehepaar sucht

, Älleinmiidllien
Alches gut kochen k:nn .Mn sofortigen Eintritt .
Äa -bole mit Zc .' .ni .S .

Ke ? ' Nai ? ,̂ W ?
^Wnallee iz,w , z>1i^ 4
^ rlichc « , fleik 'geS Bu ?u

Allei » m « k»chen
etwa « kochen kann ,lS Sevt od . früher' Nncht . «?rau <« eneral -

? Ẑ Oert « I . Vlaihstr . I !«

!^> iung . ^ >,
Klieve gesucht .

r naö
bess ! N

H - rre « str. 84 . II .

Mädchen
!^ »UeHausarbeit sowie

u . Sviittra »
i .'Ucht. I !!«45
Ud, » arte » - Resta « r « lit"»sang neh . d. Sclth « lle .

Vonne/ntas / . September

/ / ! - tt . Qtt5 -

Das b/ske , von 6s , Ntti, « Stein bst,/sbsns H/assgeMä/t / Ü/ '
M/IS

/ oü / n s/ ' LKSi
'
lSk ' tsiN L/m/siZAS iNZt s/ne ? IZSU siQIST 'iLütstsa Zoiza !« / ' -

s ^SAsals .

ivs/tsr . AfS/ns IVS7^ S m/t cisn Keell/tät ll .
LeeklSNll/Igl ÜS2 ms/nsr ASgsnübs ? sksts dsviss/ssn suchen .

Lte/n ^Vac/ ! / ?A .

^ c?ts

Nage .

MSblierte » Xinnner M
vermlet . : Madem 'estr. II .
2. Stock. BS4M
MSbl . Zimmer vermit¬

telt <sür Verin . lostcnl .)
>SZVro Gau , Schillerftr . S0.

MKl . Zimmer
<Ver >nietcr kostenlos )

werden stets nachgewiesen
durch Büro « ttirer . « ma.
lienstrake SZ 7 T « . 4»Ig

ÄnMtut amlSttesteS
Platze ) , B24117

Miibl Walm > » Sisilas »
«immer mit eleklr. Licht
sofor ! zu Venn . B44S4S
Ziibringersir . 5!1, A !cs;ner .

G» t MSbl , Limmer aw
einen Herrn zu »eri» ict. x
RudoMtr . 23 . Z. Steck.
rechts . B240Ä
Einsach mdblierteZ

Zimmer
an solid . Herrn , u der-
mieten : ZSHrinaerstr . 76.
I Tr . doch . BÄN4S
MSbliertes Zimmer sof.

ni vermiet . ; Waldhorn -
strake Ä IV . B44 77S

aewies . A ^ ermann » arl -
Nr , ?>7, !^. Vermiet,kostenl .'

RndolMr . S. IU, . gut
Ue .

'
f.

zu vermieten bei ftrau
Kiiftl . B44 « ,4

Schdn möbl . Zimmer
zu vermieten . B448 »l>

KSrnerttr . 18 , ! >>
Gut « ?ödt . Zimme «

zu vermieten V4481 »
Werdervlat ? »4. > , Srock.

tri 'ch. Licht u . auter Ver¬
pfleg . nur an solid , jung .
Herrn z. verm . Beision

ischboch . Karlstr . K,«!» »»

mit allen Büroarbelten vertraut , zum sofortigen
Eintritt bei guter Bezahlung « «sucht . 138N
Heinrich Rausch, Karlsruhe. Ste - nbergstr . 17 .

sllr alle Hausarbeit auf
I . Sevtemb . od . Ipiit . in
Bückerei gesucht . Nähere »
Waldbornstr . NI . « 448N2

t Hilfsarbeiterm
sowie

t tücht. Stepperin
erhalten dauernd Beschäftigung . 1SSS2

Zchuhfabrik Berg , Rheins !ras;e 58 ,

Nsck MLkZnksim
ein bess . Mildchen , welche»
einsach rochen n . nShen
kann. , . Schi , zu einzeln ,
Dame gesucht. Gut . Lobn ,
Behandlg . u . ttost wird
zuipefichert. NU . Karls¬
ruhe . Sosisnstra ^ e 1^ .
Z. Stock. B4t72S

Aus 1. Scvl . evtl . IS.
Sept . fletfttgeS Marken
iür lleinen Haushalt ae¬
lucht. Gute Zeugnisse er -
sorderlich. Serrenltr . 4li.
1 Trevve . V24W9

Tüchtig ., zuverlässiges

Mädchen
tn kleinen Haushalt ge¬
sucht . 1884V

« »ltkestr . VI. L. St .

ZllllA ' lszzille Iii
die kochen kann, tagsüber
gesucht: Bachstrake «, 1 .
Stock. BS40SZ

Zuverlässiges , besseres
.Mädchen

gesucht zu MHISHrigem
lNnd mich B : uc»la>.
Gesl . Angebole » ni . Ai4!ia
a » die Ba .i !lsä>t Presse .

Junge » , sleib « e »

Mädchen
sofort « «sucht . 1Z3K9
« iickerei Schntalacker ,

Kvrvenstr . 27,

Acnes . Mg . ÄtäSlheü
zur >̂ eidilse im Haus¬
halt gesucht B448Ü»

Viktoriastr . 20. M .

Ii »ngeZ u . anltäirdiaeS

da» tagSilvcr im Haus¬
halt tüchtig mithelfen u.
abends in der Wirtschast
bedien«n kann, findet bei
gu-ten Leuten sos. Stel¬
lung , Nur solche, die
sleifzig zu arbeiten gcwillt
sind , wollen ihr Airgebot
unter Nr . B4MK an die
Bad . Press«- einsenden .

N-hrltitie« . « ntierltede »

in klein . ScmZbalt . 3
Vers, , z , IS . Sevt , b . b --h .
John u . Wt . Behandlg .
gesucht. Vorzust ttSSl,
bis S Uhr Mendelssohn
platz 2. B240103

Suche «urf 1 . Sevt . tllcht
braves Mädchen sllr
sämtliche Hausarbeiten .
S '. rjchstr . M III . B2 -t10S

s. tagsober s»f . aelucht.
Sremstt . 1«. Lad

VZWWM
Jitna . bilanzsicherer»Inchdalt «» . mit alle »

sonst . Büroarbeit , durch-
au » vertraut , sucht , ge¬
stützt aus prima Zeugn
u . Mef ., beigröh . Untern
in Karlsruhe od . Umaeb .
Dauerstellung p 1. Okt
od. spül . Offert . U. B445I4
an die »Bad . Presse " erb .
irebernebme Nertretuna

von einer leistungsfähig .
LebvnS- u . ^ unermilel -
Engros -Handlung . Habe
sllr Mittelbaden gut . Ab¬
satz. Ang . unr. B448 <>4
an die Bad . Presse erb.
Jüngerer , tüchtiger

5ckullmÄei '
sucht Stelle . Angebote u.
Nr . Bl47s0 a die Bad .
Presse .

Für Mävrig . Mädchen
vom Lande wird

Stelle
in Mtem Hause gesucht.
Angebote u . Nr . B44714
an die Badtiche Presse

AlleinsteS . Frau . Witwe .
mitte 40 JaÄre .

kllÄt Ztslle
in Irauenwsem Haushalt .
Angebot « u . Nr . B44720
an vi « BadiiSe Presse.

gleich welcher Art , a . I . a
Büro . v . fg . Mann nach
4 Uhr nachm . gesucht .

Angebote uiiter B4473S
an die ,, »iad . Presse ".

AuwgeS ffräu ?ein mit
schöner Handschriit gut .Schul - und Gewerb ^schul -
zeu<i» issen sucdt

MWgsMmg
Kosort oöer später aus
Lager oder Registratur ,evtl . auch KonscktionSae .
schäft , da Kenn -niise Im
Kleidermachen vorhanden .
Angebote u . Nr . B4 -4M»
an die Badische Prcsse .

MiidÄen
24 I .

'
e.lt , schon 7 Jahre

in einer Stellung , das
gut vtirgerl . kochen kann
it . sämtl , Hausarbeit ver^
steht, sucht Stellung In
KarlSr . oder Umgebuua .
Angebote u , Nr . B44702
an die Badis che Preise ^

Jilnae Frau sucht
Heimarbeit ,

gleich welch . Art . Off . u .B44NSZ an d . B « d. Presse .

Krii « lein sncht an
einigen klben ^stnnden
im Maschinenschreiben

Anged » te unter B447V8
an die , Ba >V Breffe ".

Suche für meine 19 I .
alte Tochter aus guter
Kaniil 'e . welche d ldai ŝ -
h»ltungSschi, !e besuchte,in besserem Sause

zur weiteren Ausbildung
im Haushalt gegen kleine
Vergütung . Familienan -
schlus ! erwünscht . Geil .
Angebote u . Nr . B44 ?34
ait .die Badtsche Prrssc .

sucht Beschäftigung .
Angeb . nnt . Nr . B4471V

an die . Bad . Prelle .
"

Wo Iiann Fräulcin die
->nte Küche erlern -n ?
Gleich ob Privat oder
Restaurant . — Angebote
unter Nr . B447V8 an die
. Badiiche Presse ".

EsWerTohMAStinisch
4 Zimmerwob . . Lenzsir .,
gegen Z Z .-W . m . elektr .
Licht n . « ad in Mittel¬
st ». Oststadl zu tauschen
gesucht . Angebote umcr
Nr . B44648 an die Ba >
dische Presse .

Wohnungstausch .
Schöne S Zimmerivobn .

in Durlach m . Äadezim .
in gutem Hause , sonnig ,
geg . S—» Ztm .- Wohnung
in Karlsruhe zu tausch,

esucht . Angeb , u . Nr .' an die Bai . Prelle .

Tausche meine schöne
3 Zimmerwobnung im 2.
Stock mit elektr . Licht in
«knielinaen (Näbe Bahn -
bof) gegen eine 2 Zim -
merwobnnn « in Karls¬
ruhe . Ang . unt . Bi48 >2
an die Badisct ?e Presse .

Trockener

Kagknam
evtl . mit Zimmer , U»
m irten « «sucht .

Angebote unt . B44N8S
an die . Bad . Presse ".

Sol .. ruh . Dauermiete »
sucht arrf IS . Sept . de«
haglii ^ S . gut beizbar «»

m . elektr. Licht u. evtl .
ganz . Bervfleq , Allein «
Vermietung Bedingung .
Ankeb . m . PreiSang . u .
Nr . B44750 an die Ba >-
' ische Pres se . ^
Jg . Banikbeamter sucht

aus 1 . Okt . mövl sonni¬
ges Zimmer . Weststadt
bevorzugt . Angebote u.
Nr . S447 !>4 an die Da »
dische Presse

Wohnungstausch.
Wer tauscht 3--Ztminer

Wohnuno mit Mansarde
in der Oststadt geg . eben¬
solche in der Mittelstadt .
Angebote u . Nr . Bl4770
an die Badttcbe Presse .

Wohnungstausch .
Wer tauscht schöne S >

Ztinmer - Wohng . in Ett >
lingen , geg . 2— 3 Zim¬
mer in KarlSriche ? Zu¬
schriften unt . Nr . B447V2
an die Badische Presse

Mödl . Zimmer
bekommen Sie am
schnellst , vermittelt durch
Vermittlunaabgro » r«
nenstr 1 Televb . 1791
Nähe Schloftvlav . (Mir
Verm kostenlos ) 1VS1«

Möbliertes Zlinmer sof.
zu vermiet .: Markgrafen
strafte 41 . II . B 14784

Beamter sucht für sof.
gut mW . Zimmer
möglichst separater Ein¬
gang u . elektrisches Licht ,
Angebote u . Nr . K44 «H <I
au die Badische Presse .
Junges Brautpaar sucht

auf 1 . od . IS . Scpt .

evtl . mit Kochgelegenheit ,
am liebsten Süd od . '
Weitstadt. Angeb .
B44K44 an Bad .

Berufstätige Dam « sucht
geräumiges

leere» Nimmer
Angeb , unt . Nr . B44842
an die Badische Prcsse .

Lnmöbl. Zimmer
gesucht m . Wasch- u . Koch,
aelegeubeit . evtl . gegen
Dienstleistung . Angebot «
nnt . Nr . B44774 an dt«
Badische Prcsse .

AnmlienNr . SS . III ist
ein gui nuivl . Zimmer
m . Pens . s»f . zu ver -
NUete » K2MZ

kann Dame bei hoher
Veralitung Unterkunftbieten ? Angebote unterNr . BF1S2 an die Da -
drsche Krell ».
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13841 dirvkte ^ U8vvslil in jeäer preisIsZe .
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Letten -
Zpe ^ iAl - ^ laus

V ^ e ! K ! ac !< ^ i^ obel : 8cdrZn !<e , V ^ asckkommo ^ eli ,

ffrisiertoiletten , voüslsncji ^ e Leklakimmer .

^ atrst ? en eigener ^ nkerti ^ unZ .

Zteppäecken , vaunenäecken . Deckbetten . Kissen , keckem , Daunen

Kaiserstr . 164
dlätie Post .

Bekauutmachung .
Anlählich der am Mittwoch , den 81 . Anaust In

Karlsruhe stattfindenden Demonstration ist d ^ mit
»u rechnen , dah dte tn der Zeit , wische » 4 u . k Ubr
nachmtUags verkehrenden Arbeiterzüge nur in
geringem Umfang benützt werden, während bei
den zwischen kW n . 7W nachm . verkehrenden Zügen
mit stärkerem Andrang gerechnet werden muh

yür die zu erwarrende BerkehrSverfchievung
werden kür Mittwo «, . den !tl . Aiignst nach¬
stehende Anordnungen getroffen :

saNen «us :
Zug SkiS (W) Karlsruhe —Bruchsal. Karlsruhe

ab 4»o. Bruchsal an 4Z"> nachm.
Aua 3080 <W > Karlsruhe - Rastatt Uber Ettlingen,

KartSr . ab <«, Rastatt an 4vi nattini .
Zug ZZS <W> KarlSrudc - Bretten . Karlsruhe

ab 4« , Bretten an 4» nachm.
Lug 926 tW) Bruchial—Karlsruhe , Bruchsal

ab 4d». Karlsruhe an nachm
Für den zwischen und 7W Ubr nachmttta

>u erwartenden neteigerte » Lerkehr sind als
Erlab für die ausfallenden Züge nachstehende
Eigänznngszüae voraeleden:
Vorzug g» > Karlsruhe — Ettlingen — Baden-OvZ.

Karlsruhe ab (IIS. Baden-Oos an 7li nachm,
Vorzug 3 -1 KailSrnhe — Bretten , Karlsruhe ab MS,

Bretten an 7V nachmittags.
Die übrigen zwischen W und 7W nachm. ver¬

kehrenden Perionenzüge werden dem zu erwar¬
tenden Verkehr entivrechend verstärkt werden.

Karlsruh «, den Sl . August 1021 .
Eisenbahn » Aeneraidirettion .

UeilSiliW ZerftkMNW !

^ SamStag . den 3 . September 1SZU vormitt .
v Nhr » wird zu Durlach . Hauvtstr. Str . 7l

1 Stiftendreschmaschine
70omTrommelbreite >mit 4 Schüttlern , Entaraner ,
Elevator und Sortierz » linder , gegen Barzahlung
öffentlich versteigert. 3Sb4a

c .

^ urüclc ^ ekelirt .

LokienstrsLe 5 , näckst äem Ksrlswr
fernZprectier k^ r . 32S0. K44Z18

InMl lisut -
, I^ m -, Slsseiileilleii

Slm -e !? ezl ! >i ! l: i !itz !! i>iii! !i ^ l !eli
Nilok stren« wisssnsekaktl . spsüiklMrstlilllien ?iin?>pisn. ^usloiod
kuk ( irunitlÄ«s clor moctsrnen llnisrsuoliiines- unci Lenancilunes -
mstkoilsv >u . a . hooklillrlsrtg intensiv Könt»?entw!e''- I?e5iradluim
der llrusvnl. Kvvsds -, tiarn - u . MutumsrsuohuiiLöll tVVasseimsim ).

Upr . «S . ^ ett « rer ^ 1120
lUannO 2, l , Lps - islsrzt kür klaut - u . tlarnkrankdeilen

1'sl . 6747 ltöatsell -Ilaäluiii -^IvtitUisraplo . lel . L747
Spreebrt. : V . S-3 (vr . weiterer ! 3-7 s . ll. ? . 9-1

Zr » jsris, '

emvlikdlt slck K44IM

Z« !lM » >

ttttttlUill ^ uZenkeilanstslt
IttttUtttt»^K9l -

V Dr . 1. 1k , freuäensts ^ t it V
^ 3.ek KIin!«odein Ü̂lu5tvr o!vß?orjol!tet . ^

^ Lo^övo , souvlK « I -a?o am Httäosdraväo 6sr Staät . ^
^ Xliviscko öedÄuälnvß -. iu der ^ ».rmvn ^«.kreLssib ^
^ nvtt'rstüd? t, äurc:k k'reNukdlieAvkn? iu gut aufi ?vlex- ^
^ tem <?«rton. evtl . iv gocieô ter 3or?kä!tixv ^
^ üsr^oksiedtî llvA äes ^ II^srrisjv2li8t2 .vä6s. Kol- ^
^ dääsr , rsiokd' oks DruäbruvA, mäZißv kreise . ^
ummmi v»5 feinzp? 7Z. nuunttii

ksi
'

stungvn
lo Lteuoilraeen . (»rilllliUveen . eto .

Linriektuv?? l?e0räneier öuekkttdrun ^ . ^eäem
Lotrieds aneepL l.it . ^ 566

kücberrevisor ,
klttvrstr . 3».7'vlspd . 1S8K.

ZgiLlirieo Traxls.

Weißzeug - Näherei.
trnivselilc mich in Anfertigung von S ?rren -,

L ^ :»en - . Zäin ^ er - und B ^ tewäiriz « !?. Neber -
» >̂vme Anfertigung ganzer AuStteuer bei billigster
Beiechnutig und raschester Bedienung BW »
Iran Streitberg , RWurrerstrche ? .

Acbklisvkrgeblltig
Im Auftrag der Ge-

mcinniivigen Baugenos¬
senschast G . m . b . H . Dur¬
lach sollen zur Erstellung
v . Wohnnngsneubanten
in der Auerstrake Tur -
lach im Wege des öffent¬
lichen Ausschreiben » fol¬
gende Arbeiten vergeben
werden : !iM2a
1. Grab- und Maurer¬

arbeiten
2, Stetndauerarbetten

lTrevven«
g . Steinhauerarieiten

<an den kkasfadenl
4 . Eisenbetonarbeiten
v. Zimmerarbeiten
N. Dachdeckerarbetten
7. vlechncrarbetien .
8 . Echmtedearbeiten.

Pläne u . BeNngunaen
liegen bet dem Architek¬
ten A . Wüft , Palmaien-
ftrahe 4 . znr Einsicht¬
nahme auf, woselbst auch
die Anoevotssormulare
erhälttich sind . Die An¬
gebote sind bis zum
Dienstes , bell ß. Äpt .

vsrmiitazS ll> Uhr.
m . der nötigen Aufschrift
verseilen portofrei beim
itiidtiil ?, . vo -dbanamt
Durlach , Kirchstrade S.
einzurcichen .

Tie ^ uschlagsrlst be¬
trägt 14 Tage .
DurlaS . denZ7. Aug . 1g21
Stiidt . voivba »amt .

liMaliarbeitm .
Raufrastwert an »>?r

Raumün »ait>
Nach s? inan ?-M1nisteriial -
vcrordnun « vom Z. Ja¬
nuar 19V7 Wchranlags
und Zuleitunâ lanal
lDru<tlei 't >m <?) in 2 Lo¬
sen einzeln od . zu-fammcn
öffentlich zu veroebcn^
tird . und Felsinassen

80V» odm , Mauerwerk
!MD «dm . BöschungS -
und Sohlent >flast : r 550
c>m . Perebnen Rio« <im ,
Eisenbeton- ober Solz -
robrleituna von 1,10 be-
ziebungsw ^ 1,lX> m l. W .
und 123<1 lfm . Länge,
Zeichnungen, BodingniS -
besl nebst Arbeitsbe -
triebe in den Geschäfts¬
räumen der Bai' insjzer-
tion einzuseben wo zur
Abeabe bestimmte Unter ,
lagen gegen Entrichtung
von ie . K für beide
Lose erhältlich. Versand
nach auswärts gegen
Vcreinsendung des Be>
träges zuzüglich 2 .M «
für Porto . Unterlagen
aegen Rücterstaitunn von
M zuriiSzugeb^ n .
Angebote bis Donners¬

tag den 15. Sebtcmber
lv? l . vorm . 11 Uhr ver¬
schlossen, postsrei u . mit
Aufschrift . .Baukraft
werk" einzureichen^ Zu-
schlaigSfrist 14 .Tage . Ge -
meinsam-' Besprechung
mit den Bewerbern am
2 . Scvtemver 192l , vor¬
mittags Il Ubr im In -
svektionsgebäilde. ^" o ^bach ^Baben ) . den
27 . August 1021 . 3704a

M 'irawerk

NiOsUreWttkauf .
Die Gemeinde DnrmcrS -

? >-i»i verlauft im Snbmif-
sionswege einen zur Zucht
untaugliSen ketten jun¬
gen ca . 18 Ztr . schweren
">inkkarren Angebote vro
Zentner Lebendgcwichi
find verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift
versehen , bi « spätestens
Freitag, den 2 . Septem .
l>er dS . Ns .. abei '.d ^ S
Uhr , bei dem nnte -">eiS ,
neten Gemetirderat cm-.u-
reicken . 3s>3Ka
Durmc ^ beim. den 24.

August 1921 .
De » «v-m ' inderat

S eh o r v v .
Gressel Natschr.

<̂ WpiyOs ?l-

Bersteigerung .
Die Gem- ' n » e Linken -

beim versteigert <nn
Donner ««» » w>n 1 Se » .
tembir »> . nachmit.
»NN, ? Ubr auf > "M
spathause einen scttcn
fflinderinrren i"! », zw ' i
überzählige Schreine«
kalek . wozu Kaufliepfti .
ber einladet Z722a

Der Gemelndcrat .

^ U5il < - 8cliule

küppurrerstr . 46

vnterrickt kür
Klavier u. Violine.

ku?«
«

» MI « W ?
wd . : « .

s . lZ .
- 1>I. ZS2. — ZI»soIiii>Sllk»driIl üs»xel .

Pepsonen - unil I.a»ten ^ukiiigs
Ifan » m !» zlonsn — cxtiaustoi'en

^ Lpänoti -snsport - u. ^ntstsudungs-^nlsgsn
« ol^ti-ooksn .^nlagsn l»»z

- Vlitsi-ivlnllfvuerungsn — liolobi'eotivi'.

HausölAkntümsi
' l

unä Uietsi ' !

vurck vedsrnakms xröksrer Posten
?spet«n bin ick in äsr Iknen ein
Limmer mittlerer VrölZs zckon von K8 ^ Ic.
sd ru tspeüieren . Verlangen Li« icostsnloien
Lesuck mit Musterrollen u . Kostenberecd -
nunx äsr ?u t^ eri«ren6sn kiäuive . Lämtl .
Arbeiten iverZen nur von mir persöniick
unter lZÄrsntie kür zute Arbeit »usxekükrt.

llei -mann Zexsuer ,
XIsuprsllh>»ti-sl>« Xr. Ig .

L ^ SlntsZsK
liefert trommelweise zu billigsten Preisen^ Alle
Körnungen vorrätig . BttSSS

Carbit -GrobS«ndl«ng . Sarisruhe .
Kavellenstrake 4L . ^eleson S41 .

Lsltaloxe u . belekren6e
Lckrikten

versenäet lcostenlos

II. Naurer, Xarlsruke
Ksisersti -. Lclce ttirsclistr .

M WM koken rskllkv Verls

Ilgiil! M krMtliM :

m
»ovis

perlen
Kri '. lanten

ZmsraZäe
In Sedmvekxeesostänäsn ocler uneekas » ^

lernsr :

kW !>Ul !s » Wll ^ W ll . M

lleinricli pssr , ^ uvi ' eliei '

K»izerst >-. 78 Ksrlsruke . s. klarktplati .

Junger . «Ächtigcr Mann incht

mit , «rka 2» 0»0 Mark .
würde auch Kiliale überaekmen.

Angebote unter S!r . « 24US » an die . Bad . PreNe "

IViannIieim

lelekon 6047 — 7S9S

1°eleer . - ^ ä7s»se :
a r o c o.

Icauken kür 6ie l^keiniscb -V^ estkälisclie lnclustn
'
e

üüszMsMii li >kszii!!gm t>8R- uiill

^ sliseilM ü tsiigschsM

Kmöl - INoligl

Ws » s ü üilstsü - Müe

kjlsig»8l!>lli>l! li«ll
Uli liiicllslsnlls

iu sllerkSck ^ sn ^ 5« ? ksp ? eksn .

velmliatiiiik livlüpl . Siggen M 8kldMmoMg8 .

Versteigerung .
Kreits« »>en 2 Tevtem.

ber »>?. mi«»aaS 2
Ukir. werden »u Durlach,
^ urmberastrak « K, ücacn
Barzahlung Sffenilich
versteigert: 1 ülterer !Nei-
!dzrschranl, eichen (Me-
dernrcier) , 1 antike Wanid -
ubr und sonstiger Saus¬
rat . 3719a

Laier . Waisenrat .

vsr«n !
leb t«i>re

aar »oU<I« yaaUtStoa.
leb verk»vk« rn

»»kr dllU ? »« l»r«I» »a.
Sok » I»d » r»«

z
llat -er^tr . Hr. KV. A

werden gekochten , reva-
riert u . aiikvoiiert. B !"» '
« v». Schillerstr. S1 . Hth .

Friseuse
nimmt Damen i . Abonne¬
ment an. Monat !It> bis
4 ', Mk. Offerte unter
Nr .1» 1S4 a . d . Bad , Presse

WW ?
? rk88KN ^ ^ u- ^
lisebsin vruek in all .
(jrööeo . (Idst - unrl
^rsudviiiiiiUiIon kür
kjklncl - u . i<rll>tdstrlsd
Icauken 8is sm Kesten ^
und bil lissten unkt de-
stellen itisss tisuts
sckon bei <1. Lve^ ia
wdrik kür wocterii

Iislt>!i-eimk>sckinizn
I)ioNend»oker

Liidiiv . Nssotiineo- ^ladrik. Lpplvsen SS I

^ essn nae/t meiTtSmSau « Mikelmstr . AS
unterste«« ick mein ^aoer in 7ZZ84

^Voll - , Se/cken - , Kl/ »« - unci c ?ove/ 'coat - ^ k<Znte/ .
Se/cien ^ ^ /od/aLben , ^ aaben/k/e/cte ^, Köoken ,

B/llsen , Wasc/i - unct Se/clen/i/eictem ,
l/nie ^ öc^ en , Sckü ^ ren . vamen/iemclen ,
/ /osen , ^Vackt/iemcte/i , etc .

6/7 ? 6/N

^Viemanck versäume ckts »e <?e!eoen/leit. ouie sparen ru weit
keradse ^ e ^ ten weisen zu /cau/'en .

Oa/z/e/s / co/iMiions/iaus

S «rr «» » « 0su »ei >»t « lt « . sovls kest «
ru oood bt111 « sn preisen vinLotrokien .
> s»^ Un »n <,nn »»<> Il>m°»-i°d!lsli«?,I ,

»̂vll ^ AlllllNÄIIII , ZWNKI, llrll icd»Mr»I>lisl.
HVerck« rpI » tZ! »8. 1S8S0

2ui » ^ üknei »
Lagck

^ n « lir »n trollen beste klarken
o .Al .v — L » pre «« — ^

Sitdn « re » I «re » ,

Noink . ^ ncknoo , Inli . V. vemsilil .
»«»di-onn » . ki . , Ksi-Isrulis, frsnltsurt » . « .

llngsi '-

lSein ^ zzer
von IM—sso Ltr.
v . Ltr . ohne Tür¬
chen 80 Psg .. mit
Türchen M Pfg .
ilnton L !n!?ellig

Karlsruhe .
Lachnerstrahe 17.

Sreib» ra.
RbetnstratzeSl .

1Ü8ZI

Achtung !
Werfen Tie Ihre getrag.
Schuue nnv Stieset

nicht in den !>ot .
Wallher. Gerwigltr. 20,
bezahlt die höchst. Preise

Wirr haare
kauft zu höchsten Preisen
Zxttial-Samen -Frißer-Ziilou

Krida Schund ».
^ arlSrnhe . Herren». 19

bei der Uhr. 1S1VS

vslliosvve

Iser . kiMiisi
'LgMe

lisksrt prv !»« iir6ie
Kdsinlzelik

^ pdslt - u.ZkmkiilpIsllknlstii
'lllk .m .d.v.

kiailsrude -LIskeii . VS7

Gebrauchte

HslzStgrbsitmgs
- Mlischiiitii

t viericit . Kehl -was -kino . Kirchner. 18N mm .
1 Abriektmaichii - e , Kirchner . VMmmSobeldreite.
1 Detnviariäa «. » irchner . mit schrägstellb. Tisch.
1 KreiSiäoe . Kirchner , mit verstellbarem Ti ' ch.
1 oierseit . Sobelmalchine tSchwedenmaschinel .

Aidinger. 32N mm.
1 Bandliiae . 9M mm Rollendurchmesfer .
t Lochbeitel - » t«mm -M« Ichin >?. Kirchner .
1 ^ avienschneid - n. Z «i,»it,makchin«. Kirchner ,

niit Äboriz . u 2 vert . Messerwellen , Zavken-
länge 210 mm ,

I. GelirnngSiSas mit Langlvchsuv^ort , Kirchner ,
1 Fräsmaschine . Aldinger. Tiichgröke 800X800 ,

sämtliche Maschinen mit Borgelege .
t komplette « ntstaubunasanlaae , . .fern Transmissionen . Riemenschelbc »,

striiS - und « elilmesser « . s. w.
sofort ab Standort Karlsrnde vretSwert ,n ver¬
kaufen . 1S712

MeZx
Karlsruhe - Rheinhafen .

Telefon 25S .

I . oberbad . staatl. konzeis
FaK - ». Sahrithule
k. Cha »lff«»re u . Herren-
fahi . Senstonz, Hussenstr .
4. bildet unter nur fach¬
männisch . Leitung Leute
ied .Stand .zuChausfeurcn
aus . Prosp. grat . 7S6a !

Photo -Arbeiten
^ Amateure: Entwickeln ,
ovieren, Retouchen im
Phot» -Laboratori«m

« »iserstr. 2« l .

liefert »eknellsiens .
^ nnaiimvstsllsn :

Karlsruh s :
sierndarclslralZ« 8
KkllserstralZe34 u, 243
vsrviestraLe 4K
,Xw»ll n»rralZs IS
^Vs!ä« ti-aLs 04
VVIIKsImstralZs 82
^ ueustastrslZs 13
KchillsrstralZo 18
liaiseralles 37
CabslsberirerslralZsI
kkslnslraüe 18.
vurlaok :
llauptstraLe 15. 3028

Kinderwagen-
Reparaturen.

.Gummireifen » . der « i .<
führt vromvt u. Hill. auS >'

5S «s » .
Kaiserstrade 12Z .

Kinderwagengelchäft .
SämtlicheEinzeltetlefiit
Kinderwagen vorrätig .

beseitigen Sie sicher wir^
kend nnr mit Harworr -
hoidcns >runiD .R .P .,tin<
Tube Mk. 10 .- . Verlan »
« . Renfr »« , . Me »«
U1 Hagen »S. VSS144
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